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www.autowerkstatt-niedernhausen.de

Autowerkstatt Maag
Niedernhausen Mitte GmbH

Meisterbetrieb me. Sebastian Maag · Tel. 0 61 27 57 09
Austraße 23 · 65527 Niedernhausen

● Inspektionen nach Herstellervorgabe sämtlicher Automarken
● Kfz-Elektronik und -Diagnose
● Haupt- und Abgasuntersuchung (jeden Tag)
● Unfallreparaturen und Autoglasservice
● Reifen- und Klimaanlagenservice
● Jetzt neu: Achsvermessungen 3D nach neuesten Standard

Gewinner des Gründerpreises der Region Wiesbaden 2011

Liebe Bürgerinnen und Bürger,
sehr geehrte Gäste,
seien Sie ganz herzlich willkom-
men – Niedernhausen lädt vom 
3. bis 5. Juni 2022 nun schon zum 
38. traditionellen Weinmarkt 
auf dem Wilrijkplatz ein, und ich 
freue mich sehr, dass wir nach 
zweijähriger Pause endlich wie-
der unbeschwert und ohne Ein-
schränkungen feiern können.
Auch in diesem Jahr kommen 
die Liebhaber von Weinen aus 
Nah und Fern auf ihre Kosten – 
ein interessantes Potpourri ed-
ler Tropfen wartet auf Sie! Vier 
Winzer werden ihre Weine in 
Niedernhausen vorstellen, und 

natürlich gibt es auch das An-
gebot der Weinhandlung Zahn 
sowie des Niedernhausener Li-
ons Clubs. Abseits des Weines 
sichert der Stand unserer Part-
nergemeinde aus Wilrijk in be-
währter Weise mit seinen Spe-
zialitäten das leibliche Wohl. 
Auch die Jägerschaft Niedern-
hausen, die „Bodega Don Car-
los“, der Förderverein der Theiß-
talschule, der Ausländerbeirat 
und das Restaurant „Ratskeller“ 
bieten ihre Köstlichkeiten an. In 
diesem Jahr liegt uns die Förde-
rung der Kunst- und Kultursze-
ne ganz besonders am Herzen. 
Wir freuen uns sehr, dass wir für 
den Neustart einen Zuschuss 
aus der Kulturförderung des 
Rheingau-Taunus-Kreises er-
halten, und danken hierfür ganz 
herzlich stellvertretend der Kul-
turbeauftragten des RTK, Frau 
Sabine Stemmler-Heß, und der 

Dezernentin für Kultur und Fair-
trade, Frau Dorothee Nabrotzky.
Um speziell die Musikszene 
nach zweijähriger Pandemie 
bedingter Pause wieder anzu-
kurbeln, möchten wir möglichst 
vielen Künstlern die Möglich-
keit bieten, in entspannter At-
mosphäre aufzutreten. So gibt 
es an allen drei Tagen Livemusik 
mit insgesamt fünf Bands und 
mehreren Einzelkünstlern. Als 
musikalisches Highlight findet 
in diesem Jahr am Freitag eine 
„Rock Nacht“ mit der Cover-
band „Tschau Johnny!“ statt. 
Am Samstag sorgt der Oberjos-
bacher Benedikt Herrmann mit 
seiner „JABA-Band“ für beste 
Unterhaltung. 
Am Sonntag spielen die „Klei-
ne Big Band“ und im Anschluss 
die „Wind Power Big Band“, 
beides Bands der Musikschule 
Niedernhausen. Zum musikali-

schen Abschluss heizt uns „Don 
Carlos“ mit seiner Band „Musi-
ca Italiana“ noch mit südländi-
schen Klängen ein. Auch hinter 
dem Rathaus kommt die Unter-
haltung nicht zu kurz – hier er-
freuen „Don Carlos“ und seine 
Freunde mit Livemusik ihr Pu-
blikum. Und nicht zuletzt sorgt 
der SV Niedernhausen auch in 
diesem Jahr dafür, dass unsere 
kleinen Gäste auf ihre Kosten 
kommen.
Liebe Besucherinnen und Be-
sucher, freuen Sie sich auf den 
Weinmarkt in Niedernhausen. 
Ich wünsche uns allen schöne 
gemeinsame und entspannen-
de Tage in geselliger Runde, bei 
gutem Wein, gutem Essen, guter 
Unterhaltung und hoffentlich 
gutem Wetter.
Ihr
Joachim Reimann
Bürgermeister

Seit 1985 für Sie praktisch reklamationsfreie Dienstleistung.

Exklusiv, Individuell
und BezahlbarHaus- Modelltechnik & Handels GmbH

HAUSTECHNIK GmbH

Bäder ● Sanitär ● Küchen
Heizung ● Wärmepumpen

Naturstein ● Duschwannen
Waschtische

Balkon-, Garagen- +
Terrassensanierung

Tel. 0 61 27 - 22 86
Tel. 0 61 27 - 92 05 11
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Heimatzeitung für alle Niedernhausener Haushalte mit Schäfersberg, Industriegebiet,  
Engenhahn sowie Wildpark, Königshofen, Niederseelbach, Oberjosbach und Oberseelbach.  

Eppstein: Niederjosbach, Bremthal und Vockenhausen. Wiesbaden: Naurod.

Ein buntes Rahmen­
programm zur 

FuGa2022

Planung der Zeltkerb 
in vollem Gange

Die Turngemeinde 
Niedernhausen in 

zwei Jahrhunderten
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Korrekturabzug

Praxis Narajek
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Praxis für Lerntherapie Narajek
• LRS / Lese-Rechtschreibstörung • Dyskalkulie / Rechenstörung

• AD(H)S - Verhaltenstraining • Konzentra� onstraining
Brunnenstraße 6A · Bad Soden · 0 61 96 / 526 08 70 

Seit über 30 Jahren erfolgreich!

www.lerntherapie-narajek.de

Eröffnung durch Eberhard Gienger

Bürgermeister  
Joachim Reimann

Pressemitteilung der Gemeinde Niedernhausen

Grußwort des Bürgermeisters zum  
Niedernhausener Weinmarkt

Endlich ist es so weit – die Mas-
ken fallen, der Sommer kommt 
und mit ihm ein neues Gefühl 
von Freiheit und guter Laune! 
Wie könnte man das besser aus-
drücken als mit Musik? Le Cou-
rage tut genau das. Der bekannte 
Frauenchor aus Niedernhausen 
formiert sich seit Jahresbeginn 
neu und lädt alle begeisterten 
Sängerinnen ein, das neu ge-
wonnene Lebensgefühl gemein-
sam musikalisch zu erleben. 
Dabei bewegen wir uns getreu 
unseres Namens vor allem – 
aber nicht ausschließlich – im 
Bereich der Pop-Musik und an-
derer populärer Stile, denn auch 
Rock, Musical und Jazz tragen 
zu der beschwingten und ent-
spannten Atmosphäre während 
der Proben bei. Unser Chorleiter 
Jay Hatch ist ausgebildeter Jazz 
Pianist. Er leitet den Chor mit 
viel Charme, Humor und Herz-
blut. Ein abwechslungsreiches 
Repertoire, das sowohl allen 
„Evergreenern“ Spaß macht als 
auch gestandenen Sängerinnen 

neue Erfahrungen ermöglicht. 
Nach Corona bedingter Zurück-
haltung in der Beteiligung möch-
ten wir nun mit frischem Wind 
durchstarten und damit gleich-
zeitig unserer Verbundenheit 
und Lebensfreude in Niedern-
hausen Ausdruck verleihen. Da-
her suchen wir unbedingt noch 
Stimmen in allen Tonlagen, egal 
ob Sopran oder Alt. Derzeit sind 
wir 20 Sängerinnen im Alter von 
30 bis 70 und freuen uns über 
weiteren Zuwachs. Die Proben 
sind mittwochs um 19.00 Uhr 
im 1. Stock des Pfarrsaals Maria 
Königin, Bahnhofstraße 26 in 
Niedernhausen. Keine Angst, 
ein Vorsingen ist nicht erfor-
derlich, ein unverbindliches 
Reinschnuppern ist jederzeit 
erwünscht und erlaubt. Kontakt 
und weitere Infos gibt es ger-
ne unter Tel. 06127 7289 mit G. 
Mautz, Schriftführerin Le Cou-
rage. Ein Terminhinweis – die 
Jahreshauptversammlung von 
Le Courage findet am 6. Juli 2022 
nach der regulären Probe statt. 

Vocal Ensemble Le Courage 
sucht Sängerinnen

Verkaufstellen
The Niedernhausener
In der letzten Ausgabe des Nie-
dernhausener Anzeigers haben 
wir über die Ankündigung und 
Vorstellung der Federstrich-
Ansicht von Niedernhausen 
– The Niedernhausener – be-
richtet. Auf vielfachen Wunsch 

hier die Adressen, bei denen 
das A1-Plakat zu € 15 oder das 
Postkarten-Format zu € 3 erhält-
lich ist. Buchhandlung Sommer 
im Lenzhahner Weg 8 oder bei 
 Kike’s Unverpackt in der Austra-
ße 7a. 

Wanderung für Trauernde
Wir möchten Sie herzlich ein-
laden, mit uns zu wandern!
Unsere Trauerbegleiterin hat 
diese Tour geplant und beglei-
tet Sie. Treffpunkt ist Sonntag, 
26. Juni 2022, 11.00 Uhr am 
Ponyhof, Schützenhausstraße, 
65510 Idstein. Von dort aus 
startet die ca. zweistündige 
leichte Wanderung mit kleinen 
Pausen. Wir empfehlen festes 

Schuhwerk und ein Getränk 
und bitten einen Mund-Na-
sen-Schutz mitzubringen. Die 
Teilnahme ist kostenfrei und 
richtet sich an alle Trauernden, 
unabhängig von Konfession, 
Nationalität und Zeitpunkt des 
Verlustes. Eine Anmeldung ist 
nicht nötig! Wenn Sie Fragen 
haben, rufen Sie uns bitte unter 
06126/700 2713 an.

Per Fallschirmsprung eröffnete Eberhard Gienger die Niedernhausener Freizeit- und Gewerbeausstellung  (Bild: B. Bordon)

FRÜHSOMMER GENIESSEN — ABER SICHER!

Plakette checken, zur Hauptuntersuchung
kommen und anschließend — ganz sicher —
Summerfeeling genießen.

Wir sind da - egal ob mit oder ohne
Voranmeldung. Wir freuen uns auf Sie!

Frankfurter Str. 19 - 21 - 65527 Niedernhausen
*Anmeldung unter www.tuefa.de | Tel. 06127 780 03

Generelle Öffnungszeiten
Mo - Fr: 8:00 - 18:00 Uhr

Sa: 8:00 - 12:00 Uhr
ohne Voranmeldung

http://www.autowerkstatt-niedernhausen.de
http://www.nowitex.de
https://www.openstreetmap.org/search?query=Sch%C3%BCtzenhausstra%C3%9Fe, 65510 Idstein
https://www.openstreetmap.org/search?query=Sch%C3%BCtzenhausstra%C3%9Fe, 65510 Idstein
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Datenschutz
Wir verarbeiten personenbe-
zogene Daten im Einklang mit 
den Bestimmungen der Euro-
päischen Datenschutz-Grund-
verordnung (DS-GVO) und 
dem Bundesdatenschutzgesetz 
(BDSG). Wir verarbeiten und 
speichern personenbezogene 
Daten für die Dauer unserer 
Geschäftsbeziehung. Die Lö-
schung dieser Daten erfolgt 
nach der Beendigung unserer 
Geschäftsbeziehung.

Niedernhausener Anzeiger

Kirchliche Nachrichten
Evangelisch
Niedernhausen, 
Christuskirche
Fr., 20.00 Sing&Pray
So., 10.00 Gottesdienst in der 
Christuskirche; weitere Infor-
mationen unter https://chris 
tuskirche-niedernhausen.de 
Mi., 15.00 Willkommen zur Waf-
feloase im Gemeindegarten 
Für die Präsenzgottesdienste ist 
keine Anmeldung mehr erfor-
derlich; wir bitten aber darum, 
auch weiterhin einen Mund-
schutz zu tragen.
Tel.: 06127-2405
E-Mail: kirchengemeinde.nie 
dernhausen@ekhn.de

Ev. Johannesgemeinde,
Niederseelbach
So., Gottesdienst in der Johan-
neskapelle in Dasbach; es wird 
um eine lockere Sitzordnung 
und das Tragen einer medizi-
nischen Maske in der Kapelle 
gebeten.
Mo., 10 Uhr Feier der Jubelkon-
firmationen (Diamantene, Ei-
serne, Gnaden- und Kronjuwe-
len Konfirmation) im Rahmen 
eines festlichen Gottesdienstes 
in der Johanneskirche Nieder-
seelbach
Ev. Pfarramt Niederseelbach 
Tel.: 06127-7003514.
E-Mail: pfarramt@kirche-nie 
derseelbach.de

Talkirchengemeinde Eppstein
Do., 14.30 Offene Sprechzeit
Do., 15.00 Thementreff: „Leben 
in Gambia“ (im Laden)
Do., 17.30 Spielerunde
Fr., 10.00 Sprachcafé (im Laden)
Sa., 18.00 Abendmusik in der 
Talkirche: Wundermusik mit 
Susanne Würmell (Glasharfe)
So., 10.00 Gottesdienst in der 
Talkirche (Pfrn. Heike Schuf-
fenhauer)
Mo., 10.00 Gottesdienst in der 
Talkirche (Prädikantin Eva 
Großjohann)
Di., 10.00 Sprachcafé (im Laden)
Di., 14.00 Töpferkreis (im Ge-
meindehauskeller)
Di., 10.30 Ganzheitliches Ge-
dächtnistraining (im Laden)
Di., 19.30 Posaunenchorprobe 
(in der Thomaskirche Hofheim)
Mi., 15.30 Kleine Waldentdecker

Do., 14.30 Offene Sprechzeit
Do., 16.30 Spielerunde „Zug um 
Zug“ (im Laden) 
Bei allen Veranstaltungen wird 
um das Tragen einer Maske ge-
beten.
Tel.: 06198-8533
E-Mail: gemeinde@talkirche.de 
Homepage: www.talkirche.de

Emmausgemeinde Eppstein 
mit Bremthal/Ehlhalten/Nie-
derjosbach
Do., 10.30 Gottesdienst in der 
Seniorenresidenz Eppstein
Do., 15.00 Sitzgymnastik für Se-
nioren
Fr., 11.00 Läuten zum Gedenken 
des Attentats 1983 an der Frei-
herr-vom.-Stein-Schule
Sa., 11.00 Music Brunch der Em-
maus-Stiftung
Sa., 15.00 Pfingst-Basteln im Ge-
meindezentrum
So., 10.45 Gottesdienst – Pre-
digt: Pfr. Moritz Mittag und Mit-
glieder des Gottesdienstvorbe-
reitungskreises – anschließend 
Kirchencafé
So., 12.30 Taufgottesdienst
Mo., 10.45 Gottesdienst mit 
Abendmahl – Predigt: Pfr. Mo-
ritz Mittag – anschließend Kir-
chencafé
Di., 11.00 Sitzgymnastik für Se-
nioren
Di., 15.00 Spielen im Freien für 
ukrainische Kinder mit Sabine 
Hauck – Treffpunkt Waldpark-
platz Bremthal
Di., 15.30 Konfi-Projekt
Di., 19.00 Ökumene-Treffen im 
kath. Pfarrheim, Bremthal
Mi., 16.00 Treffen
Mi., 19.30 Nachbarschaftstref-
fen in Langenhain 
Do., 15.00 Sitzgymnastik für Se-
nioren
Änderungen nach Corona-La-
ge möglich. Sie werden ggf. auf 
unserer Website www.emmaus-
bremthal.de angezeigt. Nach der 
Allgemeinverfügung des Main-
Taunus-Kreises gilt angesichts 
der pandemischen Lage die 3-G-
Regel (geimpft, genesen, getestet 
– tagesaktuell). Unter dieser Vor-
aussetzung können Geimpfte so-
wie Genesene beieinandersitzen. 
Alle tragen die FFP2-Maske. Eine 
vorherige Anmeldung ist nicht 
mehr erforderlich! Die Gottes-
dienste im Gemeindezentrum 

Emmaus werden „gestreamt“, 
d. h. zeitgleich übertragen. Eine 
fest installierte Kamera überträgt 
das Geschehen in einem Bildaus-
schnitt mit dem Altarraum und 
dem Pult. 
Tel.: 06198-33770
E-Mail: pfarramt@emmaus- 
bremthal.de

Katholisch
Maria Königin Niedernhausen
Fr., 15.00 Eucharistische Anbe-
tung, Rosenkranzgebet, Beicht-
möglichkeit 
Fr., 16.00 Eucharistiefeier (Ma-
rianische Liga) 
So., 9.30 Eucharistiefeier 
So., 9.30 Kinderwortgottesdienst 
zu Pfingsten
Mo., 9.30 Eucharistiefeier
Di., 18.05 Dienstagsgebet „Wir 
zünden eine Kerze an“ 
Mi., 11.40 Ökumenisches Frie-
densgebet 
Mi., 18.00 Eucharistische Anbe-
tung
Mi., 18.30 Rosenkranzgebet 
Mi., 19.00 Eucharistiefeier

St. Martha Engenhahn
Do., 9.30 Eucharistiefeier mit 
Pfingstnovene
So., 11.00 Eucharistiefeier
Mo., 11.00 Eucharistiefeier
Mo., 18.00 Stilles Gebet

St. Michael Oberjosbach
So., 18.00 Eucharistiefeier
Mo., 11.00 Eucharistiefeier
Di., 9.30 Eucharistiefeier 

Bitte beachten Sie die aktu-
ellen Hinweise bezüglich der 
Gottesdienste auf unserer 
Webseite: katholisch-idsteiner 
land.de! Über diese haben Sie 
auch die Möglichkeit das Evan-
gelium, die Predigt und das 
Gottesdienstheft für den jewei-
ligen Sonntagsgottesdienst an-
zuschauen. Schwerpunktbüro 
Niedernhausen: Telefonnum-
mer 06126 95373-40; E-Mail: 
a.schwarz@katholisch-idstei 
nerland.de.

Neuapostolische Kirche
Niedernhausen
www.nak-wiesbaden.de/niedern 
hausen

Niedernhausen

Samstag, 4. Juni 2022
Apotheke Klose im Luisen 
Forum 
65185 Wiesbaden 
Dotzheimerstr. 6–8
Tel.: 0611/1608753 

Oranien Apotheke 
65183 Wiesbaden 
Taunusstr. 57 
Tel.: 0611/529871 

Römer Apotheke 
65187 Wiesbaden 
Biebricher Allee 112 
Tel.: 0611/844104

Sonntag, 5. Juni 2022
Apotheke am Hochfeld 
65205 Wiesbaden 
Weglache 48 
Tel.: 0611/701265 

Paradies Apotheke 
65187 Wiesbaden 
Klagenfurter Ring 84 
Tel.: 0611/85136 

Sonnen Apotheke 
65527 Niedernhausen 
Austraße 10 
Tel.: 06127/2930

Montag, 6. Juni 2022
Blücher Apotheke 
65197 Wiesbaden 
Dotzheimer Str. 83 
Tel.: 0611/440467 

Rathaus Apotheke 
65183 Wiesbaden 
Karl-Glässing-Str. 10 
Tel.: 0611/301859 

Wolfsfeld Apotheke 
65191 Wiesbaden 
Dresdener Ring 4 
Tel.: 0611/500655

Ohne Gewähr. Änderungen vorbehalten.

Apothekendienst

Ohne Gewähr. 
Änderungen vorbehalten. 
Samstag, 4. Juni 2022,  
Sonntag, 5. Juni 2022 und
Montag, 6. Juni 2022
Mobiler Tiernotdienst 24
Tel: 0160/88 11 88 4
Falls der Notdienst nicht er-
reichbar ist, gibt es außerdem 
folgenden Notdienst:
Tierklinik Hofheim 
Tel.: 06192/290 290

Tierärzte­
notdienst

Einladung zur  
ökumenischen  

Weltgebetstagsfeier
Einmal im Jahr (immer am 
ersten Freitag im März) feiern 
die Menschen rund um den 
Erdball den Weltgebetstag. In 
diesem Jahr wurde er von den 
Frauen aus England,  Wales 
und Nordirland vorbereitet. 
Auf Bibel-TV konnte der Got-
tesdienst mitgefeiert werden.
Die Frauen des Vorbereitungs-
teams für den Weltgebetstag in 
Niedernhausen, Niederseel-
bach und Oberjosbach laden 
nun zu einer ökumenischen 
Präsenzveranstaltung ein:
am Freitag, 10. Juni 2022 von 
19–21 Uhr vor der Johannis-
kirche in Niederseelbach.
Es wird ein Gottesdienst mit 
der diesjährigen Weltgebets-
tags-Liturgie gefeiert, es gibt 
Landesinformationen und 
landestypische Speisen und 
Getränke. 
Karin Herty für das Ökumene 
Team

Die Niedernhausener Gemein-
de der Ahmadiyya Muslim Ja-
maat Deutschland wird wieder 
– nach der Zeit der Pandemie – 
in diesem Jahr einen Wohltätig-
keitslauf – einen Charity Walk – 
durchführen. 
In den Jahren vor Corona ka-
men bei dem Lauf am Parkplatz 

vor der Autalhalle mit etwa 65 
Läufern ein Betrag von Euro 
450 zusammen, die Ahmadiyya 
damals zur Förderung der Fuß-
balljugend des SV Niedernhau-
sen gespendet hatte. 
Auch in diesem Jahr soll der Er-
lös für einen guten Zweck ver-
wendet werden. Der Lauf wird 

am Sonntag, dem 12. Juni 2022 
auf dem Parkplatz der Autalhal-
le um 13.30 Uhr gestartet. Eine 
Anmeldung zum Charity Walk 
kann ab 13.00 Uhr ebenda ab-
gegeben werden. Alle Mitbür-
ger sind herzlich eingeladen, 
an diesem Wohltätigkeitslauf 
teilzunehmen.

Wohltätigkeitslauf 2022 der 
 Ahmadiyya Gemeinde

Buchhandlung Sommer

Inh.: Ursula Schüller e.K.
Lenzhahner Weg 8
65527 Niedernhausen

Telefon: 06127-1878
Telefax: 06127-7058548

Mail: buchsommer@t-online.de
www.buchhandlung-sommer.de

Öffnungszeiten 
Montag – Freitag:  9 – 19 Uhr 
Samstag:  9 – 14 Uhr

Sommer
	 		Buchhandlung
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Wer singt denn da?
Veranstaltung des Naturparks Rhein-Taunus 

Vogelspaziergang am Heftricher Moor
Datum: 12.6.2022
Uhrzeit: 17.30–19.30 Uhr
Diese Vogelstimmenwande-
rung führt durch verschiedene 
Lebensräume wie Wald, Wald-
rand, Teich, Wiesen und Bach-
ufer. 
Dadurch wird eine Vielzahl 
unterschiedlicher Vogelarten 
erlebbar, die an ihrem Gesang 
unterschieden werden können. 
Darüberhinaus werden die 
Teilnehmer viel Wissenswertes 
über die einzelnen Vögel erfah-
ren. Besonders für Kinder sind 
bei dieser Wanderung auch die 
vielen Kaulquappen im Teich 
sowie verschiedene Libellen 
interessant. Die Wanderung 
ist für Erwachsene und Kinder 

gleichermaßen geeignet, wenn 
ein Interesse für Vögel besteht. 
Treffpunkt: Wanderparkplatz 
des Naturparks Rhein Taunus 
„Parkplatz am Moor“, an der 
L3011 65510 Idstein-Hefrich
Es gelten die Allgemeinen Hin-
weise und Teilnahmebedin-
gungen des Naturparks Rhein-
Taunus. 
Anmeldung: Da die Teilneh-
merzahl begrenzt ist, wird um 
telefonische Anmeldung gebe-
ten direkt bei der Dipl. Biologin 
und Naturparkführerin Dr. An-
drea Perlich:
Tel.: 06127-79112 
oder unter der E-Mail 
npf-perlich@naturpark-rhein- 
taunus.de

Ev. Johannes gemeinde – WGT-Frauenfest
Am 10. Juni 2022 um 19 Uhr fin-
det das Open Air-WGT-Frauen-
fest vor der Johanneskirche 
in Niederseelbach statt. Der 
Weltgebetstag wird dieses Mal 
zusammen mit der evangeli-
schen Nachbargemeinde aus 
Niedernhausen und der katho-
lischen Kirchengemeinde von 
St. Michael aus Oberjosbach 
ökumenisch gefeiert. Der Got-

tesdienst folgt der WGT-Litur-
gie vom März. Diese wurde von 
31 Frauen aus 18 unterschiedli-
chen christlichen Konfessionen 
und Kirchen aus England, Wales 
und Nordirland unter dem Mot-
to „Zukunftplan: Hoffnung“ er-
arbeitet. Zum Gottesdienst und 
anschließenden gemeinsamen 
Essen und Gespräch wird herz-
lich eingeladen!

Mainova ist  
im Juni mobil

Im Taunus unterwegs, um ihre 
Kunden vor Ort zu beraten. 
Das Main Info Mobil des re-
gionalen Energiedienstleisters 
kommt am Donnerstag, dem 2. 
Juni 2022, nach Niedernhau-
sen wo es von 10.00 bis 15.30 
Uhr am Wilrijkplatz zu finden 
ist. 
Mainova-Kunden und Inte-
ressenten können sich von 
Mainova-Vertriebsmitarbei-
ter Jochem Häußner beraten 
lassen. Der Main Info Service 
im Überblick: Persönliche Be-
ratung zum Thema Energie, 
Informationen zu innovativen 
Energielösungen und Fragen 
zur Rechnung. 
Ein Hinweis: Im Main Info 
Mobil gelten die derzeitigen 
üblichen Abstands- und Hy-
gienemaßnahmen (3G), sowie 
Maskenpflicht mit einer medi-
zinischen Schutzmaske. 
Der Beratungstisch ist mit Ple-
xiglas zum Schutz ausgerüstet 
und ein Desinfektionsmittel-
spender steht zur Verfügung.

RTV: In den ersten Tagen wur-
den bereits 675 Monatstickets 
verkauft/Steigerung um fast 
150 Prozent zu Vormonaten
Zum Start des Verkaufs des 
9-Euro-Tickets verzeichnet die 
Rheingau-Taunus-Verkehrsge-
sellschaft (RTV) eine immense 
Nachfrage. „Das Ticket ist stark 
von der Bundesregierung sub-
ventioniert und ermöglicht so 
in den Monaten Juni, Juli und 
August 2022 den Kauf eines Mo-
natstickets für lediglich je 9 Euro. 
Es ermöglicht die Nutzung des 
öffentlichen Personennahver-
kehrs (ÖPNV) in ganz Deutsch-
land. Diese Maßnahme soll zum 
einen Fahrgäste wieder zurück 
zu Bus und Bahn bringen, zum 

anderen jedoch den ÖPNV 
auch für Neukunden attraktiv 
machen“, so Thomas Brunke, 
Geschäftsführer der RTV. „Am 
ersten Tag des offiziellen Ver-
kaufs wurden im Rheingau-Tau-
nus-Kreis 675 Monatstickets al-
leine in den Vorverkaufsstellen 
verkauft. Zum Vergleich: Im vo-
rigen Monat April 2022 waren 
es 267 Monatskarten. Das sind 
also an einem einzigen Tag be-
reits circa 150 Prozent mehr als 
sonst in einem ganzen Monat 
– zeitweise haben wir im Minu-
tentakt Tickets verkauft“, freut 
sich Andreas Remler, RTV-Pro-
kurist und Leiter Finanzen und 
Vertrieb über den positiven An-
drang. Im gelb-grünen Bus der 

RTV kann das Ticket für einen 
Monat gekauft werden, online 
oder in den Vorverkaufsstellen 
auch vorab für alle drei gülti-
gen Monate. „Dahinter steckt 
eine logistische und organisa-
torische Entscheidung: Da der 
Druckprozess für jeden Monat 
neu angestoßen werden muss, 
würde sonst der Halt zu lange 
dauern. Wir möchten unsere 
Fahrgäste nicht durch Verspä-
tungen aufgrund der längeren 
Druckerprozesse wieder verlie-
ren“, erklärt Brunke. 
Rheingau-Taunus-Verkehrsge-
sellschaft mbH, Erich-Kästner-
Straße 3, 65232 Taunusstein, Tel.: 
06124/510468, E-Mail: mobi-info 
@r-t-v.de, www.r-t-v.de

9-Euro-Ticket

Enorme Nachfrage

https://christuskirche-niedernhausen.de
https://christuskirche-niedernhausen.de
mailto:gemeinde@talkirche.de
http://www.talkirche.de
http://www.emmaus-bremthal.de
http://www.emmaus-bremthal.de
https://www.naturpark-rhein-taunus.de/de/veranstaltungen/TeilnahmeBedingungenVA.php
https://www.naturpark-rhein-taunus.de/de/veranstaltungen/TeilnahmeBedingungenVA.php
https://www.naturpark-rhein-taunus.de/de/veranstaltungen/TeilnahmeBedingungenVA.php
https://www.google.com/url?sa=t&rct=j&q=&esrc=s&source=web&cd=&cad=rja&uact=8&ved=2ahUKEwio8vudgM7yAhUhhf0HHd1UBsAQFnoECDMQAQ&url=https%3A%2F%2Fwww.kroschke.com%2Fdesinfektionsmittelspender--l.html&usg=AOvVaw2mlp2aQ44fS17lDX4U0lkb
https://www.google.com/url?sa=t&rct=j&q=&esrc=s&source=web&cd=&cad=rja&uact=8&ved=2ahUKEwio8vudgM7yAhUhhf0HHd1UBsAQFnoECDMQAQ&url=https%3A%2F%2Fwww.kroschke.com%2Fdesinfektionsmittelspender--l.html&usg=AOvVaw2mlp2aQ44fS17lDX4U0lkb
mailto:mobi-info@r-t-v.de
mailto:mobi-info@r-t-v.de
http://www.r-t-v.de
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Senioren-
Veranstaltungs-

kalender
Sonniger Herbst
8.6.2022 um 9.30 Uhr 
Seniorengymnastik, 
nur nach Voranmeldung
10.6.2022 um 18.00 Uhr 
Kegelstammtisch

BSK-Selbsthilfegruppe  
Alte Schule Königshofen
7.6.2022 um 15.00 Uhr 
Gymnastik
11.6.2022 um 14.30 Uhr 
Treffen

Seniorentisch Wander-
freunde Niederseelbach
8.6.2022 um 16.00 Uhr 
Treffen in der „Gut Stubb“, 
Lenzenberghalle Niederseel-
bach. Unterhaltung, Spiel, 
Spaß und anschließend Im-
biss. Gäste sind willkommen!
Wichtig: Anmeldung erforder-
lich bis Samstag 4.6.2022
Tel. 06127-2776

Bleiben Sie gesund!
Information
Tel. 06127-7057934

Das Thema Klimakrise und wie 
man ihr in Niedernhausen be-
gegnen kann, bestimmte einen 
großen Raum in den Debatten 
der letzten Sitzung der Gemein-
devertretung am vergangenen 
Mittwoch. Anlass waren 3 An-
träge der CDU sowie der 4 Frak-
tionen SPD, WGN, Grüne und 
OLN mit 2 fraktionslosen Ge-
meindevertretern zu der Frage, 
wie den im Jahre 2013 erklärten 
Klimazielen mit einer Energie-
wende im Gemeindegebiet ent-
sprochen werden könne. Davon 
später mehr.
Zur Sitzung konnte der Vor-
sitzende Alexander Müller die 
gymnasialen Klassen 9a und 
b der Theißtalschule mit ihrer 
Klassenlehrerin Gudrun Söhne 
und der Schulleiterin Konstan-
ze Kreutzer begrüßen. Zunächst 
beriet sich der Ältestenrat – auf 
Antrag von Lothar Metternich 
(CDU) – wie in der Debatte um 
das Gerichtsverfahren Oehler 
vs. Gemeindevertretung (Ge-
meindewahl) zu verfahren sei. 
Man einigte sich auf Befangen-
heit von Martin Oehler (OLN), 
der dann der Debatte fernblieb. 
Zu seiner Anfrage, so die Stel-
lungnahmen des Bürgermeis-
ters, ginge es um ein laufendes 
Gerichtsverfahren, zu dem das 
Gericht weitere Nachfragen äu-
ßerte und der Kläger auf eine 
mündliche Verhandlung be-
standen habe. 
Bürgermeister Joachim Rei-
mann teilte mit, dass sich die 
Bundesnetzagentur weitge-
hend für die von Betreiber Am-
prion vorgestellte Ultranettras-

se entschieden hat und damit 
alle anderen – mit viel Arbeit 
– vorgeschlagenen Varianten 
ablehnte. 
Er habe rechtliche Zweifel 
und beabsichtige, mit ande-
ren Kommunen Klage einzu-
reichen. Am 3. Juni 2022 ist in 
der Bürgerfragestunde im Rat-
haus die „Schutzfrau vor Ort“, 
Polizeihauptkommissarin Ha-
tun Deitz, anwesend und be-
antwortet Fragen der Bürger/ 
-innen. In Niedernhausen wa-
ren 138 geflüchtete Ukrainer/ 
-innen – großteils privat – unter-
gekommnen, inzwischen seien 
wieder 12 Personen abgereist, 
gab der Bürgermeister bekannt. 
Für 5 Stück E-Ladesäulen im Ge-
meindegebiet sind die Standor-
te festgelegt und dafür Förder-
mittel beantragt, wurde eine 
Anfrage der WGN beantwortet. 
Die OLN beantragt nach einer 
beantworteten Anfrage zum ak-
tuellen Zustand der Fläche die 
Wiederherstellung der KfZ-Ab-
stellflächen an der Autalhalle in 
Richtung Queckenmühle. Dem 
wurde nach Räumung der Er-
dablagerungen seit Mitte Mai 
entsprochen. 
Mit großer Mehrheit lehnten 
die Gemeindevertreter einer 
von Monika Schneider (WGN) 
beantragten Vertagung um den 
Bebauungsplan „Solarpark 
Niederseelbach“ mit einer Än-
derung des Flächennutzungs-
planes/Geltungsbereiches ab. 
Damit verbunden ist der Er-
werb von 2 Grundstücken im 
Bereich der geplanten Photo-
voltaikfreiflächenanlage von 

Niederseelbach. Mit 25 Ja- bei 
8 Nein-Stimmen und 1 Enthal-
tung wurde den beiden Anträ-
gen entsprochen. 
Zu Klimaschutzmaßnahmen in 
Niedernhausen bat die CDU-
Fraktion um Prüfung zur Er-
richtung von Windkraftanla-
gen bis 50 Meter Höhe in der 
Gemarkung, der Förderung 
von Solaranlagen auf gemeind-
lichen und privaten Hausdä-
chern sowie Wärmepumpen in 
Heizungsanlagen, die Geother-
mie-Potentiale im Taunus und 
ob eine finanzielle Beteiligung 
der Bürger/-innen an Projekten 
für Erneuerbare Energien mög-
lich ist. Man sei nicht generell 
gegen die Windkraft, bevorzuge 
aber einen technisch möglichen 
Energie-Mix. 
Eine Rodung von Wald für den 
Bau von Windkraftanlagen leh-
ne die CDU ab. Innovative Ener-
gieerzeugung und -speicherung 
in „kleinen Aktivitäten“ gemein-
sam zu nutzen, so begründete 
Dr. Gerald Kroha (CDU) den 
Antrag, könnte mit seinen tech-
nischen Lösungen den Wald 
schützen und den Klimaschutz 
umsetzen. Da wünschte sich 
Tobias Vogel (SPD) eine größe-
re Präzisierung der Vorschläge 
– der Antrag sei ihm zu „unbe-
stimmt“ und noch kein „schlüs-
siges“ Konzept. Ein „Feigenblatt 
für die Öffentlichkeit“ sei der 
Antragspunkt, man sei ja für die 
Windkraft, nur nicht in den Nie-
dernhausener Wäldern. 
Die gemeindliche Förderung 
von Solarstromspeicher sei gut 
und das würde die SPD unter-

stützen. Mit 28 Ja-Stimmen 
wurde der CDU-Antrag ange-
nommen. 
Einen weiteren CDU-Antrag 
für einen „Bürgerentscheid 
Windkraft“ begründete Heiko 
Wettengl mit der Wichtigkeit 
des Themas und der derzeiti-
gen kontroversen Diskussion 
„Rodungen für Windräder im 
Niedernhausener Wald“. Und 
dem Wunsch der CDU, Bür-
ger und Bürgerinnen zu solch 
„grundlegenden Entscheidun-
gen auch für kommende Ge-
nerationen mitzunehmen“. Die 
Klimakrise sei für jeden sicht-
bar, kommentierte Manfred 
Hirt (fraktionslos) und verweist 
auf offene Flächen im Wald, auf 
denen tote Fichten standen. 
Auch Bäume für Energie zu op-
fern können den Wald retten, 
meint er. Ob denn dieser Antrag 
der CDU nach der HGO recht-
lich zulässig sein, fragt Kornelia 
Schmidt (Grüne) und verweist 
auf vorgeschriebene Fristen der 
Umsetzung. Angesichts der er-
kennbaren Aussichtslosigkeit 
auf eine notwendige 2/3-Mehr-
heit im Plenum nahm die CDU 
schließlich den Antrag zurück. 
Eine fast leidenschaftliche De-
batte drehte sich um den er-
gänzten Prüfantrag der 4 Frak-
tionen mit den fraktionslosen 
Vertretern Doris Michels und 
Manfred Hirt. 
Im „Rückenwind für die Nie-
dernhausener Energiewende“ 
wird Zustimmung zu den Kli-
mazielen der Bundesregierung, 
eine Prüfung zur Machbarkeit 
von Windkraftanlagen, Auf-

hebung des Ausschlusses der 
Nutzung von Windenergie auf 
dem Taunuskamm vom Dezem-
ber 2013 und eine Annäherung 
an die Klimaschutzziele vom 
August 2021 der Bundesregie-
rung auf einem „verschärften 
Zielpfad“ gefordert. Doris Mi-
chels sagt, dass sie das Ergeb-
nis der Prüfung zur Grundlage 
ihrer Entscheidung zu diesem 
Thema machen werde. Nils 
Oestreich (WGN) weist auf die 
Notwendigkeit hin, nun in Ver-
antwortung für die kommende 
Generation schnell zu handeln, 
um die 1,5 Grad Grenze einzu-
halten. Klimaneutralität muss 
mit einem Klimamanagement 
als Chefsache in einem ver-
änderten Konzept von 2013 
umgehend angepackt werden, 
sagt Monika Schneider (WGN). 
Während sich Sylvia Hofmann 
(FDP) standhaft zum Erhalt und 
Schutz des Waldes ohne Wind-
räder zeigt. Und fragt, wie Kra-
niche, die jedes Jahr über den 
Taunuskamm ziehen, bei 250 
Meter hohen Rädern gefährdet 
sein werden. Heiko Wettengl 
(CDU) erinnert an die Rodung 
von ca. 10.000 qm Fläche, die ein 

einziges Windrad erfordert und 
sieht Offshore-Windräder mit 
umweltschonendem Transport 
nach Süden für die bessere Lö-
sung. Und die Energiewende so 
effizient zu gestalten, dass keine 
Umweltzerstörung mit wertvol-
lem Wald die Folge ist. Auch Dr. 
Gerald Kroha (CDU) favorisiert 
alternative Techniken und ver-
weist auf NABU und Green-
peace, die den Wert des Waldes 
für die Umwelt unterstreichen. 
Fast leidenschaftlich fordert er 
die „Bürgerpflicht gegen Wald-
zerstörung“. 
Priorität zum Klimaschutz habe 
aber die erneuerbare Energie, 
meint Ann-Kathrin Koch (SPD) 
und Stefan Hauf (Grüne) meint, 
der Erzeugungs-Mix von Ener-
gie ist richtig aber ohne Wind-
kraft ginge es nicht. Und schließ-
lich wirft Martin Oehler (OLN) 
der CDU vor, zu den heutigen 
Gegebenheiten „nichts gelernt 
zu haben“. 
In der Abstimmung zeigte sich 
dann eine deutliche Mehrheit 
zu Klimaschutzmaßnahmen 
und einer Prüfung zur Niedern-
hausener Energiewende.
Eberhard Heyne

Aus der Gemeindevertretung 

Windkraft hier – wie ist die Energiewende zu erreichen?

Niedernhausen

SPAR CAR EPPSTEIN
Flughafen & Krankenfahrten
Niedernhausen zum F-Flughafen 42 €
Sie erreichen uns rund um die Uhr!
Tel.: 06198.5884966. 06198.5881688

Online buchen! www.sparcar-eppstein.de

Seniorentisch Juni  
Wanderfreunde  
Niederseelbach

Der Seniorentisch findet am 
8.6.2022 ab 16.00 Uhr in der 
„Gut Stubb“ der Lenzenberg-
halle Niederseelbach statt. 
Unterhaltung, Spiel, Spaß und 
anschließend ein Imbiss sind 
vorgesehen. Gäste sind herzlich 
willkommen! Wichtig: Anmel-
dung erforderlich bis Samstag 
4.6.2022. Tel. 06127-2776
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...überall reichlich Parkplätze !P
Öffnungszeiten: Mo. bis Sa. 9.00 – 20.00 Uhr
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www.schluckspecht-getraenke.de

Wochenend-
Aktion!!!

Getränke direkt ins Haus!

Niedernhausen
Frankfurter Str. 5--7

(zwischen PENNY und ALDI)

Glas!Glas!

4.99
TOP-PREIS! 

Rosbacher 
Mineralwasser, 

versch. Sorten 12 x 1,0 l-PET-Fl.,
Pfd. 3,30  € 0,42/l        

8.99
TOP-PREIS! 

Coca-Cola, 
Fanta, 
Sprite, 

Mezzo Mix, 
versch. 
Sorten,

12 x 1,0 l-
PET-Fl., 

Pfd. 3,30  
€ 0,75/l

Granini Trinkgenuss
Fruchtsaft, versch. 
Sorten 1,0 l-PET-Fl., 
Pfd. 0,25  € 0,99/l
Granini Selection, 
versch. Sorten
0,75 l-PET-Fl., 
Pfd. 0,25  € 1,32/l

TOP-PREIS! 

0.99

Jack Daniel’s
Tennessee 
Whiskey,
Tennessee 
Apple,
Tennessee Honey
0,7 l-Fl., € 22,84/l

1.99
TOP-PREIS! Jack Daniel’s

Tennesee Whiskey Cola,
Ginger, Berry, 
Lynchberg Lemonade 
0,33 l-Fl., Pfd. 0,25  

€ 6,03/l

Schlappeseppel Spezial 
20 x 0,33 l-Fl., Pfd. 4,50  € 1,51/lBitburger „Steinie“, 

Pils, alkoholfrei, Radler,
Radler alkoholfrei 20 x 0,33 l-Fl.,   
Pfd. 3,10  € 1,51/l

9.99
TOP-PREIS! 

9.99
TOP-PREIS! 

Warsteiner Brewers 
Gold, Pils, herb, alkoholfrei

20 x 0,5 l-Fl., Pils 24 x 0,33 l-Fl.,  
Pfd. 3,10/3,42  € 1,10/1,39/l

19,9919,99
Top-Preis!Top-Preis!

Tegernseer Leicht, Hell  
20 x 0,5 Hell 24 x 0,33 l-Fl., 

Pfd. 3,10/3,42  € 2,00/2,52/l

Rhön Sprudel
Sprudel, Medium, Sanft, Naturell
12 x 0,75 l-Fl. (Glas),Pfd. 3,30 € 0,55/l

Glas!

4.99
TOP-PREIS! 

7.99
TOP-PREIS! 

Bizzl 
Limonaden, 

versch. Sorten
oder Apfelschorle 

12 x 1,0 l-PET-Fl., Pfd. 3,30 
€ 0,67/l

3.99
TOP-PREIS! 

Mumm Sekt
dry, extra dry, 

Rosé, alkoholfrei
0,75 l-Fl.,
€ 5,32/l

6.99
TOP-PREIS! 

Aus dem 
Rheingau und  
von der Hessischen 
Bergstraße!

Hessische Staatsweingüter
Kloster Eberbach

Riesling, Hessische
Staatsweinkellerei
Kloster Eberbach

Grauburgunder 
QbA, trocken
0,75 l-Fl.,
€ 9,32/l

10.99
TOP-PREIS! 

TOP-PREIS! 

15.99
0<Y12.

Do.+Fr.+Sa. 2./3./4. Juni

Getränke direkt ins Haus!

069-30 850 850

R

Anzeige Niedernhausener KW22 2022.qxp_Layout 1  31.05.22  09:31  Seite 1
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Am Ende dieser Woche, wenn 
Sie diesen Beitrag lesen, be-
schließen wir in Berlin den 
Bundeshaushalt 2022. Es wird 
der letzte sein, der wegen au-
ßergewöhnlicher Notsituatio-
nen (also: Corona und Ukraine-
Krieg) nicht ausgeglichen ist, 
und ab dem kommenden Haus-
haltsjahr werden die grundge-
setzlichen Normalzustände der 
Schuldenregel wieder erfüllt 
sein. Es ist gut, dass es die Schul-
denbremse gibt: Sie besagt, dass 
in normalen Jahren die Ausga-
ben nicht höher sein sollen als 
die Einnahmen, und dabei die 
Neuverschuldung maximal 0,35 
% des Bruttoinlandsprodukts 
betragen darf. Damit stellen wir 
sicher, dass auch künftige Ge-
nerationen noch finanziellen 
Spielraum haben werden, und 
nicht von einer Schuldenlast 
erdrückt werden, die die Vor-
gänger-Generation ihnen hin-
terlassen hat. Wir haben große 
Aufgaben zu stemmen: Die 
Extra-Schulden, die wir wegen 
der Corona-Pandemie und zur 
Ausstattung der Bundeswehr 
aufgenommen haben müssen 
wieder abbezahlt werden, und 
wir müssen viel stärker investie-
ren in den Umbau unserer Ener-
gie-Versorgung. Der Aufbau von 
Speicher-Kapazitäten, damit wir 
Atom- und Kohlekraftwerke ab-
schalten können, der Einstieg in 
die Wasserstoff-Wirtschaft, die 
vorübergehende Versorgung 
mit LNG-Gas aus Tankern statt 
aus russischen Pipelines, all das 
sind Herausforderungen, die 
wir in den nächsten Monaten 
und Jahren stemmen müssen, 
und das wird viel Geld kosten. 
Die FDP hat versprochen, dass 
wir keine Steuererhöhungen 
mitmachen, und so haben wir 
es auch im Koalitions-Vertrag 
fest vereinbart. Natürlich gibt es 
in Berlin Parteien, die liebend 

gerne die Steuern erhöhen wür-
den, und die am liebsten auch 
die Schuldenbremse abschaf-
fen würden. Unsere beiden 
Koalitionspartner in der Ampel 
zum Beispiel fordern immer mal 
wieder beides, aber wir werden 
unser Versprechen halten. Ich 
bin am letzten Wochenende 
auf der FUGA-Messe von vielen 
von Ihnen, liebe Leser und Lese-
rinnen, angesprochen worden, 
und freue mich über das viele 
Feedback. Manche teilen mei-
ne Meinung, manche finden 
sie oft falsch, aber auch letztere 
lesen interessiert diese Beiträge 
um die Argumente zu verste-
hen und abzuwägen. Ich habe 
sehr viel Dankbarkeit erfahren 
für die Haltung der FDP in der 
Corona-Pandemie, weil wir die 
allgemeine Impf-Pflicht verhin-
dert haben, die Grüne und SPD 
wollten. Weil wir Ende März 
die Corona-Beschränkungen 
aufgehoben haben, an denen 
unsere Koalitionspartner wei-
terhin festhalten wollten, da-
für aber unsere Stimmen nicht 
bekommen haben. Weil wir in 
der Koalition eine klare Kante 
zeigen zur Unterstützung der 
Ukraine und ordentlich Druck 
auf die Regierung ausüben, von 
der Bremse herunter zu steigen 
und der Ukraine alle die Waffen 
zu liefern, die dort zur Vertei-
digung gebraucht werden und 
die Deutschland liefern kann, 
ohne die eigene Sicherheit zu 
beeinträchtigen. Viele von Ih-
nen haben eine historische Ent-
scheidung der Gemeindever-
tretung vom letzten Mittwoch 
noch gar nicht mitbekommen: 
unser Parlament hat mehrheit-
lich entschieden, dass die Ent-
scheidung, auf Niedernhaus-
ener Flächen keine Windräder 
zu bauen, aufgehoben wird. 
Eine Mehrheit hat beschlos-
sen, den Weg frei zu machen für 

Windkraftanlagen in Niedern-
hausen. Alle Stimmen von FDP 
und CDU haben nicht ausge-
reicht, um zu verhindern, dass 
sich unser Landschaftsbild hier 
künftig deutlich verändern wird. 
Obwohl in gleicher Sitzung ein 
neues Klimaschutz-Programm 
mit großer Mehrheit beschlos-
sen wurde, welches keine Wind-
räder im Wald enthält, muss die 
Gemeindeverwaltung nun die 
Vorbereitungen treffen, damit 
Windräder in Niedernhausen 
aufgestellt werden können. Ich 
habe oft genug die Gründe ge-
nannt, warum wir in der FDP 
keine solche Anlagen in Nie-
dernhausen wollen, und wir 
werden weiter unser Handeln 
an dieser Überzeugung aus-
richten. In der Demokratie be-
stimmt aber derjenige, der die 
Mehrheit hat, und daher sind 
unsere Möglichkeiten nicht be-
sonders reichhaltig. Trotzdem 
bleiben wir für Sie dran!

– Anzeige –

Swantje Oppermann
Fieber 
Beltz & Gelberg

Ein schonungsloses Gedanken-
experiment. In der Welt von Evie 
erleiden Menschen mit einer 
schlechten Klimabilanz ein Fie-
ber was 24 Stunden später zum 
Tod führt. Evie setzt sich für Um-
weltschutz ein trotzdem ist sie 
und ihr Umfeld in Gefahr. Wird 
sich eine Lösung für dieses mys-
teriöse Fieber finden lassen?
Eine aufwühlende Geschichte 
über den schlechten Umgang 
mit der Natur ab 14 Jahren

Alexander Müller
ist Mitglied des Deutschen Bun-
destages, und Mitglied der FDP-
Fraktion in der Gemeindever-
tretung Niedernhausen.
Sie erreichen ihn unter alexan 
der.mueller@bundestag.de, in 
den sozialen Netzwerken unter 
alexmuellerfdp

alexander.mueller@bundestag.de

Der Verteidiger Deiner Freiheit

Haushalt, FUGA und 
 Windanlagen

Jetzt ein Buch!

Fieber

www.buchhandlung-sommer.de

Herr Bravin von der  Buchhandlung 
Sommer empfiehlt:

Ungewisse Zukunftsperspek-
tive
Es steht unzweifelhaft fest, dass 
der Angriff Russlands auf die 
Ukraine einen Wendepunkt in 
der Entwicklung der Weltpolitik 
und -wirtschaft seit dem Ende 
des Kalten Krieges darstellt. Wie 
genau die geopolitischen und 
wirtschaftlichen Entwicklungen 
sich ob dieses Wendepunktes 
zukünftig darstellen, ist derzeit 
von keinem Experten treffsicher 
vorherzusehen. 

Wahrscheinlichstes Szenario: 
Stagflation
Ausgehend vom Status Quo und 
immer unter der Annahme, dass 
eine weitere militärische Eskala-
tion und ein Eintritt der NATO in 
die kriegerischen Auseinander-
setzungen ausbleiben, zeichnet 
sich derzeit ab, dass die Wirt-
schaft im europäischen Raum 
auf eine Stagflation zusteuert. 
Als Stagflation (Kurzwort aus 
Stagnation und Inflation) gilt 
eine konjunkturelle Situation, 
die dadurch gekennzeichnet ist, 
dass die Wirtschaft nicht wächst 
und gleichzeitig Inflation und 
Unterbeschäftigung herrschen.
Die Stagnation der Wirtschaft 
wird u.  a. durch die Störung 
globaler Lieferketten, eine all-
gemeine Ressourcenknappheit 
sowie die Bündelung von für 
die Weltwirtschaft zentralen 
Ressourcen in den Händen we-
niger Unternehmen und/oder 
Staaten, internationale Wirt-
schaftssanktionen sowie den 
zunehmenden Ruf nach einer 
Deglobalisierung der Wirt-
schaft begünstigt. Negativ wird 
sich in diesem Zusammenhang 
zukünftig voraussichtlich auch 
auswirken, dass die sogenannte 
Friedensdividende verschwin-

det, von der insbesondere 
Deutschland seit mehreren 
Jahrzehnten profitieren konnte 
und welche den wirtschaftlichen 
Aufschwung seit Ende des Kal-
ten Krieges wesentlich förderte. 
Wie das vom Bundestag für die 
Bundeswehr zur Verfügung ge-
stellte Budget von 100 Milliar-
den EUR eindrucksvoll aufzeigt, 
wird zukünftig ein deutlich hö-
herer Anteil der Staatsausgaben 
in die Verteidigungspolitik flie-
ßen müssen. Dieses Geld fehlt 
dann bei Investitionen z. B. zur 
Bewältigung des Klimawandels 
oder für soziale Ausgaben. Oder 
wie es die Wirtschaftsweise Mo-
nika Schnitzer zuletzt formu-
lierte: „Dieser Konflikt macht 
uns alle ärmer.“ Finanzminister 
Christian Lindner spricht von 
einem „Wohlstandsverlust“ als 
Folge des Ukraine-Krieges und 
der begrenzten Finanzmittel 
des Staates zur Abfederung 
der aktuellen Schocks. Lang-
fristig müsse Deutschland sein 
Wachstumsmodell einer so-
zialen und ökologischen Markt-
wirtschaft erneuern und damit 
neue Grundlagen für Wohl-
stand legen. Die Inflation hat 
sich in den vergangenen Mo-
naten bereits unabhängig von 
dem Ukraine-Konflikt rapide 
erhöht. Diese Entwicklung hat 
sich insbesondere aufgrund ge-
stiegener Öl-, Gas- und sonsti-
ger Rohstoffpreise nochmals auf 
zuletzt 7,4 % im April verstärkt. 
Es muss derzeit davon ausge-
gangen werden, dass die Inflati-
on auf absehbare Zeit weiterhin 
deutlich über dem Niveau der 
letzten Jahre bleibt.

Was heißt das für Anleger? 
Angesichts dieser besonderen 
Umstände ist davon auszuge-

hen, dass – zumindest mittel-
fristig – absolute Vermögens-
verluste auch in der deutschen 
Bevölkerung nicht ausgeschlos-
sen werden können. Anleger, 
die ihr Vermögen „falsch par-
ken“, werden tendenziell defi-
nitiv zu den Verlierern zählen. 
Doch wie wahrscheinlich sind 
Vermögensverluste bei den ver-
schiedenen Kapitalanlagen? 
Ein sicherer Vermögensver-
lust tritt bei solchen Anlegern 
ein, die ihr Geld entweder als 
Bargeld bzw. Bankguthaben 
vorhalten oder in festverzins-
liche Wertpapiere mit unter 
der Inflationsrate liegender 
Verzinsung wie beispielsweise 
deutsche Staatsanleihen inves-
tieren. Bei solchen Kapitalanla-
gen führt die Inflation garantiert 
zu einem stetigen Abschmelzen 
des Vermögens. Das Potential 
zum Vermögenserhalt bieten 
dagegen meines Erachtens in 
erster Linie Sachwertinvesti-
tionen, das heißt Investitionen 
in Produktivvermögen (Unter-
nehmen, Aktien), Immobilien 
sowie Rohstoffe unterschied-
lichster Art. 
Besucher der 1. FuGa am ver-
gangenen Wochenende in der 
Autalhlalle konnten sich vor al-
lem über Sachwertinvestitionen 
in deutsche Wohnimmobilien 
an unserem Messestand infor-
mieren.

Hinweis in eigener Sache: Bera-
tung im Germanenweg 30 (Schä-
fersberg), gerne auch bei Ihnen 
zu Hause oder Video-Beratung.

Finanzkonzepte Dietmar Rehwald GmbH
Ukraine-Konflikt und Inflation

www.finanzkonzepte-rehwald.de

Für den letzten Sonntag bot die 
NABU-Gruppe Niedernhau-
sen eine Kräuterwanderung 
an. Bianca Guckes vom NABU 
Waldems, die eine Ausbildung 
zur Heilkräuterfrau absolviert 
hatte, führte die 10 Teilnehmer 
bei sonnigem Wetter durch das 
Theißtal. 
Auf der etwa 2 km langen Stre-
cke erklärte Bianca Guckes 
viel Wissenswertes rund um 
verschiedene Wildkräuter am 
Wegesrand. Rotklee, Kno-
blauchsrauke, Gundelrebe, 
Spitzwegerich, Breitwegerich, 
Brennnessel, Mädesüß, Löwen-

zahn, Sauerampfer, Gänsefin-
gerkraut, Schafgabe, Giersch, 
Ackerschachthalm, Frauen-
mantel, Klettenlabkraut und 
Weißdorn waren da zu finden. 
Zwar hätten nicht alle Wildkräu-
ter eine heilende/medizinische 
Wirkung, sagte sie, trotzdem 
seien sie sehr wertvoll, da sie 
oft mehr Nährstoffe enthielten 
als die auf Optik gezüchteten 
Kräuter- und Gemüsesorten, 
die tagtäglich auf unseren Tel-
lern landen. So könne man bei-
spielsweise aus Sauerampfer 
und den bei Gärtnern so unbe-
liebten Giersch einen leckeren 

Kräuterquark zubereiten, oder 
die Samen der Brennnessel 
über einen Salat streuen. Bian-
ca Guckes verwies auf zahlrei-
che Heilkräuter am Wegesrand, 
deren Blüten, Knospen, Blätter 
und/oder Wurzeln frisch, als 
Tee, in Öl eingelegt oder zer-
mahlen bei zahlreichen Leiden 
Linderung verschaffen. So gelte 
das gemahlene Blatt des Spitz-
wegerichs auch als erste Hilfe 
bei Juckreiz von Brennnesseln 
oder Insektenstichen. Wichtig 
sei, alle Wildkräuter etwas ab-
gelegen von Straßen und Hun-
destrecken zu suchen rät sie.

NABU ging in die Kräuter
Pressemitteilung der Gemeinde Niedernhausen

Änderung der Verkehrsführung –  
Pfarrstraße/Niederseelbach
Zur Optimierung der Verkehrs-
führung wird die Pfarrstraße 
in Niederseelbach im Juni als 
Einbahnstraße (Fahrtrichtung 
Oberseelbacher Straße Richtung 
Brückenstraße) ausgestaltet und 
Parkfelder für den ruhenden 
Verkehr eingerichtet. Die wet-

terabhängigen Markierungsar-
beiten werden aller Voraussicht 
nach an einem Tag in der 24. KW 
2022 (13.–17. Juni 2022) vorge-
nommen. Zur Vorbereitung der 
Markierungsarbeiten wird eine 
Halteverbotszone (die gesamte 
Straße betreffend) eingerichtet, 

um deren Beachtung hiermit ge-
beten wird. Die Maßnahme wird 
als erforderlich erachtet, um die 
Verkehrssicherheit und den Ver-
kehrsfluss in der Pfarrstraße zu 
verbessern. Sobald die Arbeiten 
beendet sind, wird das Haltever-
bot unverzüglich entfernt.
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Heute sprechen wir mit unserer 
Druckerei in Fulda.

Seit wann wird der Anzeiger bei 
ColdsetInnovation gedruckt?
Den Niedernhausener Anzeiger 
drucken wir seit Juli 2010 für 
den Verlag Breuer und ab Okto-
ber 2019 für den Verlag Kuckro. 
Diese langjährige, gute und 
treue Zusammenarbeit ist uns 
sehr wichtig.

Für unsere Leserinnen und Le-
ser, was druckt ihr alles?
Wir drucken im Berliner For-
mat eine Tageszeitung, diverse/
mehrere Wochenzeitungen und 
Prospekte. Im Tabloid (halbes 
Berliner Format) stellen wir 
Wochen- und Monatszeitungen 
und auch diverse Prospekte her.

Gehört Rindt Druck auch zu 
ColdsetInnovation?
Die Druckerei Rindt ist eine 
eigenständige traditionsreiche 
Bogen-Offset- und Digital-Dru-
ckerei mit über 60 Mitarbeitern 
innerhalb der Parzeller Medien-
gruppe. Seit nun über 90 Jahren 
wird hier mit einer hohen Qua-
litätsphilosophie national sowie 
international nahezu jede er-

denkliche Druck- und Produk-
tionsanfrage realisiert.

Was druckt Rindt Druck?
Mit einem stätig modernisie-
renden Maschinenpark ermög-
licht es Rindt Druck über die 
üblichen Auflagen, Formaten 
und Druckprodukten einer Bo-
gen-Offset-Druckerei hinaus 
zu produzieren. Das schließt 
alle gängigen Produktarten wie 
Visitenkarten, Briefbogen, Um-
schläge, Flyer, Plakate, Blöcke 
etc., aber auch Bücher und Ka-
taloge sowie Stanz- und Verpa-
ckungsproduktionen inkl. Ver-
edelungen aller Art ein.

Was ist der Unterschied zu On-
line-Druckereien?
Bei uns gilt Klasse statt Maße. 
Die meisten Produkte werden 
durch unsere Mitarbeiter Schritt 
für Schritt durch die Produktion 
begleitet. Sammelformen, die 
bei den online Druckereien den 
Hauptteil der Produktion ausma-
chen, sind bei uns nicht die Re-
gel. Wir verstehen uns als Mehr-
wertdruckerei, die stets nach der 
besten Lösung für ihre Kunden 
strebt. Spürbarer Mehrwert, dar-
unter verstehen wir individuelle 

Ansprechpartner für jeden Kun-
den, aber auch Werte wie Nach-
haltigkeit, Ehrlichkeit und Zuver-
lässigkeit. Auch beschäftigen wir 
uns mit dem Thema Umwelt und 
produzieren unsere Produkte so 
grün wie möglich.

Wie sieht die Preisgestaltung 
aus?
Die günstigen Preise der Online-
Druckereien entstehen durch 
die Produktion in Sammelfor-
men. Die Produktion ist güns-
tig, raubt aber die Individualität 
der Produkte des Kunden. Die 
ca. 10 %, die wir über den On-
line-Preisen liegen, sollte einem 
qualitativ wertige Produktion 
doch wert sein. Zusätzlich pro-
duzieren wir regional und um-
weltverträglich.

Wie ist die Abwicklung bei 
Rindt Druck?
Die Abwicklung ist denkbar 
einfach. Sie schicken uns Ihre 
Anfrage, erhalten sehr zeitnahe 
ein Angebot und wenn der Preis 
Ihren Vorstellungen entspricht, 
geht es in die Produktion. Ein 
Großteil unserer Produkte ist 
wenige Tage später bereits bei 
unseren Kunden.

Wie ist die Abwicklung bei 
ColdsetInnovation?
Die Abwicklung in der Zeitungs-
druckerei geht über den Ver-
kaufsinnendienst, Druckvorstu-
fe, Druck und Versand bis dann 
mit einer Spedition ausgeliefert 
wird.

Auf der FuGa waren Sie auch 
vertreten, wie waren Ihre Ein-
drücke?
Wir – die Coldsetinnovation – 
waren mit einem Stand auf der 
FuGa dabei gewesen, haben an-
geregte Gespräche geführt und 
eine tolle gelungene Messe und 
Organisation genießen dürfen. 
Vielen Dank dafür, wir haben 
uns sehr wohl gefühlt.

ColdsetInnovation Fulda GmbH 
& Co. KG
Am Eichenzeller Weg 8
36124 Eichenzell
Telefon: 06659-61916-60
www.coldsetinnovation.de

Druckerei Rindt GmbH & Co. 
KG
Daimler-Benz-Straße 30
36039 Fulda
Tel: 0661-92878-0
www.rindt-druck.de

ColdsetInnovation und Rindt Druck –  
die Partner an unserer Seite

Sebastian Jerabeck – Geschäftsführer Rindt Druck, Siegfried 
Wahl – Geschäftsführer ColdsetInnovation, Heike Bott – Projekt-
management und Monika Nesterow – Projektmanagement  
(Bild: HK Pictures)

In der vergangenen Woche wur-
de die CDU Niedernhausen von 
einer Windkraftanlagen (WKA)-
Koalition bestehend aus SPD, 
Bündnis 90/Die Grünen, WGN 
und OLN in diversen Medien 
angegriffen. Tenor dieser Artikel 
sowie auch der letztwöchigen 
Sitzung der Gemeindevertre-
tung war die Aussage, dass die 
CDU sich der veränderte geo-
politischen Situation nicht stel-
le und in Niedernhausen eine 
„Blockadepolitik“ gegen den 
Ausbau Erneuerbarer Energien 
betreibe. Zudem wolle sie einen 
Bürgerentscheid herbeiführen, 
der die Bevölkerung polarisie-
re. Diese Aussagen bedienen 
das alte Klischee, dass CDU-
Politik sich automatisch gegen 
innovative fortschrittliche Ent-
wicklungen stemme. Aber bei 
näherer Betrachtung fällt dem 
interessierten Beobachter auf, 
dass dies gar nicht der Fall ist, ja 
an sich die Vorzeichen gerade 
anders liegen. 
Ja, die CDU ist gegen WKA, 
aber nur solche, die im Wald er-
richtet werden sollen. Dies hat 
sie im Wahlprogramm so fest-
gelegt, wurd mit dieser Aussa-
ge gewählt und fühlt sich trotz 
aller herbeigeredeten „Zeiten-
wenden“ diesem Versprechen 
verpflichtet. Nun ist es so, dass 
alle ausgewiesenen Windvor-
rangflächen für Niedernhausen 
im Wald liegen und Windräder 
nur mit einem erheblichen Ver-
lust an Waldsubstanz errichtet 
werden können. Sich darauf 
auszuruhen ist jedoch nicht ihre 
Sache. Um das vor 10 Jahren ver-
abschiedete Klimaschutzkon-
zept, das eine Klimaneutralität 
bis 2030 in Niedernhausen an-
visiert, einzuhalten, setzt sie auf 
einen Energie-Mix verschie-
dener Erneuerbarer Energien. 
Zudem diesem Zwecke hat sie 
bereits vor der Ukraine-Krise an 
einem Antrag gefeilt, der auslo-
ten soll, welche anderen Erneu-
erbare Energiealternativen man 
in Niedernhausen nutzen kann: 
hierzu gehören Geothermie, 
Solar-Anlagen, Biogas, Was-
serstoffzellen und horizontale 
WKA. All diese Formen erfahren 

gerade auch durch deutsche In-
genieurskunst einen enormen 
Auftrieb, warum sollte man 
diese Innovationen nicht nut-
zen, um unseren Energiebe-
darf zu decken und zugleich 
unsere Wälder zu schonen. Es 
ist immer wieder erstaunlich, 
dass viele Nachbarländer diese 
Innovationen freudig adaptie-
ren, diese jedoch Deutschland 
nur wenig Resonanz finden. 
Die CDU hat folgerichtig diesen 
Antrag eingebracht und dieser 
wurde auch von fast allen Frak-
tionen unterstützt, frei nach 
dem Wahlkampfslogan der SPD 
„Mehr Fortschritt wagen“. Sieht 
dies nach Blockadepolitik aus? 
Jedoch ist die CDU gänzlich 
anderer Meinung, wenn es um 
bedingungslose Umsetzung der 
Vorstellungen der WKA-Ideolo-
gen geht. Einen Teil unseres der-
art wichtigen Erbe wie den Wald 
zu opfern, um WKA zu bauen, 
um andere rechnerisch existie-
rende Wälder zu schützen, lehnt 
sie rundweg ab. Unser Wald, 
schon durch Borkenkäfer und 
Trockenheit in Mitleidenschaft 
gezogen, droht in Bälde als 
Ökosystem zu kippen, dies gilt 
es, unter allen Umständen zu 
verhindern (auch Greenpeace 
und NABU stützen diese An-
sicht auf ihren Internetseiten). 
Die durch die Ukraine-Krise 
angestachelte Manie, umden-
ken zu müssen (leider weicht 
diese Entwicklung bei den Ge-
nossen gerade beim Thema 
Sondervermögen Bundeswehr 
und Lieferung von schweren 
Waffen an unsere ukrainischen 
Miteuropäer dem alten Verhal-
tensmuster des Scholz’schen 
Zauderns und radikalem Pa-
zifismus gewisser Alt-Linker) 
wird nun als Vorwand genutzt, 
um alte Pläne aus der Tasche 
zu ziehen und endlich unter-
füttert durch Herrn Al-Wazirs 
Kampfansagen die Windräder 
auf dem Taunuskamm Reali-
tät werden zu lassen. Dass bei 
der letzten Kommunalwahl die 
Wähler Parteien, die sich expli-
zit gegen einen solchen Ausbau 
aussprachen (CDU, FDP und 
OLN), eine Mehrheit in Nie-

dernhausen verschafften, wird 
mit dem Hinweis des „Zeiten-
wende“ und dem Umdenken 
in der Bevölkerung beiseite ge-
wischt. Die CDU brachte einen 
Antrag in die Gemeindevertre-
tung ein, der mittels einer Bür-
gerbefragung dieses Umdenken 
ggf. sichtbar zu machen sollte. 
Auch dieser Antrag wurde von 
der WKA-Koalition abgelehnt, 
da die Polarisierungsgefahr zu 
hoch sei. 
Zugleich wird der CDU auch 
noch vorgeworfen, dass sie ei-
nerseits den Waldverlust durch 
die Errichtung von WKA an-
prangert, auf der anderen Seite 
aber den Wald noch immer als 
„Renditeobjekt“ zur Erzielung 
von Einnahmen betrachtet. 
Diese Behauptung entbehrt lei-
der ebenfalls jeder Fundierung. 
Wie im „Runden Tisch Wald“ 
intensiv diskutiert und häufig 
richtiggestellt, gibt es im aktu-
ellen Forstwirtschaftsplan nur 
noch die Erlaubnis zur Fällung 
von Bäumen, die die Wege-
sicherheit gefährden können. 
Diese Erlaubnis gibt eine Maxi-
malmenge an, die wiederum bei 
nicht vorliegendem Tatbestand 
der Wegegefährdung nicht aus-
geschöpft und im besten Falle 
gar nicht genutzt wird. Um einen 
entsprechenden Missbrauch 
dieser notwendigen Erlaubnis 
zu verhindern, hat die CDU eine 
unterjährige Berichterstattung 
angeregt, damit dem scheinbar 
nicht ausräumbaren Verdacht 
der versteckten industriellen 
Nutzung der Wälder ein Riegel 
vorgeschoben werden kann. 
Leider auch hier eine bewusste 
Fehlinformation der Kollegen 
aus der Gemeindevertretung, 
um der CDU inkonsequentes 
Handeln vorwerfen zu können. 
Beurteilen Sie bitte nun selbst, 
inwieweit die CDU Blockierer 
eines Ausbaus Erneuerbarer 
Energien ist, nur weil sie die Er-
richtung gigantischer WKA (bis 
240 m Gesamthöhe) im ökolo-
gisch für unsere Tiere wichtigen 
Wald zurückweist und alternativ 
auf moderne waldschonendere 
Techniken setzt. Sollten das 
nun beantragte Gutachten die 

WKA-Ideologen unterstützen, 
rate ich Ihnen, noch einmal 
unser schönes Theißtal (Fläche 
2-385) zu besuchen, das von 

allen Naturschützern als eines 
der idyllischsten und intakten 
Biotope im Taunus angesehen 
wird. Denn Richtung Hahnberg 

werden dann eine unbekannte 
Anzahl von Windädern das Idyll 
jäh stören. 
Dr. Gerald Kroha

Sabine Christine BachonSabine Christine Bachon

Goldschmiede-Werkstatt

Neuanfertigungen
Umarbeitungen
Reparaturen

Termin nach

Vereinbarung:

01511 52 78 91 5

Am Heideborn 27      65527 Niedernhausen-Niederseelbach*
Auf Wunsch komme ich auch gerne zu Ihnen nach Hause

Goldschmiedin auf Rädern

Die Pfarrei St. Martin Idsteiner Land 

Kirchort MARIA KÖNIGIN 

lädt Sie herzlich ein zum diesjährigen 

 
  am Donnerstag, 16. Juni 2022 

10:30 Uhr Feierliches Hochamt 
11:15 Uhr Prozession mit vier Altären 

und Schlusssegen in der Kirche 

Im Anschluss findet wieder das 

statt!

    Mittagessen aus der Pfarrküche 
         Kaffee und Kuchenbuffet  
           Kinderprogramm im Pfarrhof 
      

                                Von nah und fern—alle sind willkommen! 

            Seien Sie unser Gast—wir freuen uns auf SIE! 

Leserbrief 

Eine Lüge ist eine Lüge, ist eine Lüge
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Am letzten Wochenende lockte 
das gute Wetter und die Wer-
bung für die Freizeit und Ge-
werbeausstellung (FuGa22) viel 
Menschen in die Autalhalle und 
mit der Autal-Arena auf das Frei-
zeitgelände davor. Bereits vor 
Eröffnung sollte eine Attraktion 
vom Himmel schweben und 
ein unerwarteter Besucher auf-
tauchen. Haiko Kuckro und Bür-
germeister Joachim Reimann 
begrüßten die Besucher, von 
denen bereits einige „wissend“ 
in den Himmel zeigten. 
Ein kleines Flugzeug kreiste in 
knapp 1500 Metern Höhe aus 
Nordost über dem Sportplatz 
und hatte im Nordosten zwi-
schen Oberseelbach und Nie-
dernhausen einen Passagier ab-
gesetzt. Eberhard Gienger, sehr 
erfolgreicher Hochleistungstur-
ner mit vielen Titeln, nun Pilot 
und Fallschirmspringer, tauchte 
auch Sekunden später auf. Mit 
einem gekonnten Anflug – er 
habe das schon 5.800 Mal ge-
macht, erzählter er hinterher – 
landete er auf dem Mittelkreis 
des Fußballplatzes. Beifall für 
einen Könner. Ermöglicht hat 

das der Energieversorger Mai-
nova mit seinem Sponsoring. 
Herzlich begrüßt auf der Erde 
von Bürgermeister Joachim 
Reimann, von Haiko Kuckro, 
einer Vertreterin der Mainova 
und natürlich vom begeisterten 
Publikum. 
Ja, und der Überraschungsgast? 
Sein Name beginnt mit L und 
endet mit N, erhöhte der Spre-
cher die Spannung. Da tapste 
auch schon LeoN, der Müller-
geselle aus dem Mühlental von 
Niedernhausen mit der Zipfel-
mütze auf den Platz. Die Zipfel-
mütze über der rechten Schul-
ter hatte ihren Sinn, wie Haiko 
Kuckro erläuterte. Schützte sie 
doch das Ohr des Müllers vor 
feinstaubigem Mehlnebel. Da 
musste Leon erst mal mit ge-
lüftetem Fellkopf tief Luft ho-
len – drinnen war es nicht nur 
heiß, sondern auch „luftarm“. 
Aber der tapfere Mann hielt 
durch. Bürgermeister Joachim 
Reimann eröffnete nun die 1. 
FuGA22 der Neuzeit.
Zum Abend am gleichen Tag 
hatte das Orga-Team zum bun-
ten Abend auf das Sportgelände 

des SV Niedernhausen einge-
laden. Das Programm war tat-
sächlich bunt, litt aber unter 
der, zu den Besuchern seitlich 
gelegenen Bühne. Die dadurch 
nicht einsehbar war. Das war 
unglücklich, aber dem Schutz 
des Arena-Kunstrasen geschul-
det, um den teuren Rasen des 
Niedernhausener Fußballver-
eins zu schonen. Luftige und 
innen erleuchtete Figuren, far-
bige Pilze und Pflanzen emp-
fingen mit den tanzenden Sky-
Dancern die Besucher auf dem 
Platz. Und die Gäste dann eine 
„gnädige Dame“ – eine glitzern-
de Travestie-Persönlichkeit, die 
zu fetziger Musik sang und Ge-
schichten erzählte. Seit 17 Jah-
ren sei er der FFH-Dummfrager 
Boris und habe so auch viel über 
lustige Antworten zu berichten. 
Die Fragen waren nicht dumm, 
die Antworten dann schon – 
manchmal aber hauptsächlich 
zum Lachen. Was denn Poly-
gamie sei – aha, eine Krankheit 
und die Einzelehe – nun … Mo-
notonie. Oder welche Brettspie-
le man kennt … ja, Bügeln ge-
höre dazu! In der Märchenstadt 

Hanau, so verriet er, habe er die 
lustigsten Antworten eingefan-
gen. Das Hündchen von Obelix 
… Knurrfix oder seine Stein-
produktion  … die „Gallenstei-
ne“. Ein Stimmenimitator und 
Bauchredner unterhielt sein 
Publikum mit Talent und viel 
Witz, die Burlesque-Ladies aus 
Niederseelbach mit Nathalie 
Groenewegen tanzten mitrei-
ßend und – zur etwas mehr Be-
sinnlichkeit eine Ballett-Show 
mit Spitzentanz nach klassi-
scher Musik. Schön anzusehen. 
Lose zu einer Tombola zog Bür-
germeister Joachim Reimann – 
dabei wurden attraktive Preise, 
die die Geschäftswelt gespendet 
hatte, vergeben. Die Erlöse, so 
kündigte Haiko Kuckro an, wer-
den für eine weitere Station mit 
einem Defibrillator verwendet. 
Es wurde schnell kühl an dem 
Abend – trotz eines leicht beklei-
deten Saunamannes mit seinem 
Comedy und da packten doch 
einige ihre Sachen und zogen 
in die häusliche Wärme.
Eberhard Heyne

Nachtrag des Veranstalters
Nach einigen verschiedenen 
Schätzungen besuchten rund 
7.000 Besucher die FUGA.
Die Abendveranstaltung war mit 
knapp 200 Besucher schwach 
besucht. Aber die Künstler sind 
so gut angekommen, dass aus 
dieser kleinen Zuschauerzahl 
bereits vier Anfragen für weitere 
Auftritte per E-Mail eingereicht 
wurden.

Ein buntes Rahmenprogramm zur FuGa2022

Glücklich gelandet – Eberhard Gienger mit der Vertreterin der 
 Mainova, Haiko Kuckro und Bürgermeister Joachim Reimann

Da gesellt sich noch LeoN hinzu – der zipfelmützige Müllergeselle 
aus dem Mühlental von Niedernhausen

Exotische Travestie mit Geschichten und Gesang von  
Cherly Rose alias Klaus-Dieter Meisenzahn

Dialog mit dem Raben – der 
Stimmenimitator Bernd 
Schmitt

Nathalie Groenewegen mit ihren Burlesque-Ladies

Auch klassisches Ballett war zu 
sehen – mit Anna-Sophie Elm 
und Björn Bordon

Gewinner der Nagelschlag-Ak-
tion auf der FuGa sind:
Tagespreis – eine 10er Karte vom 
28.5.2022: 

 – Albert Gommermann mit 2 
Schlägen 

 – Ute Ebert mit 3 Schlägen
Tagespreis – eine 10er Karte vom 
29.5.2022:

 – Reiner Umlauf mit 3 Schlägen 
hier ist musste erneut das Los 
entscheiden, da es noch vier 
weitere Herren gab.

 – Christina Färber mit 6 Schlä-
gen

1. Platz – 6 Monate kostenlos im 
Top Sport Center trainieren geht 
an Dragan Miladinovic
2. Platz – 2 Monate kostenlos im 
Top Sport Center trainieren geht 
an Marc Judith
3. Platz – 1 Monat kostenlos im 
Top Sport Center trainieren geht 
an Oruc Güvenir

Gewinner bei Top Sport

Top-Sport-Inhaber Karin Kirchhoff, Glücksfee Sarah Ress vom Tüfa 
Team Niedernhausen und Trainer Steffen

FuGa-Tombola
Mit dem Erlös der FuGa-Tombola wird die Anschaffung eines mo-
bilen Defibrillators für den ASB Niedernhausen unterstützt. Die 
Preise wurden u. a. von Gewerbetreibenden gespendet. Die Aus-
losung fand während des Bunten Abends statt. 
Einige Gewinne wurden allerdings noch nicht abgeholt, folgende 
Losnummern haben gewonnen: 
3 – 11 – 12 – 16 – 30 – 102 – 117 – 130 – 131 – 138 – 141 – 154 – 157 
– 409 – 420 – 421 – 430 – 483 – 484 – 485 – 488 – 490 – 491 – 492.
Die Preise von Reinigung Müden, Autohaus Paul Weiss, Renis Folien-
werbung, Metzgerei Ullrich, Taunusschätze, FDP, Schreibwaren Oehl, 
Optik Rick Reimann, Budenzauber, H+ Hotel, Physiotherapie Thomas 
Zeiger und Foto Mallmann können ab Donnerstag unter Vorlage des 
Losnummernabschnitts bei Martina’s Häuschen abgeholt werden.

Auch LeoN versuchte sich beim 
Nagelschlagen

Bremthal

Der im Jahr 1998 gegründete 
Verein „Miteinander-Füreinan-
der-Eppstein“ macht sich Sor-
gen um die Notwendigkeit sei-
nes weiteren Fortbestehens. Die 
Kontaktbeschränkungen wäh-
rend der Pandemie haben fast 
zum vollständigen Erliegen der 
Nachfrage nach Hilfeleistun-
gen geführt. Ob uns in Zukunft 
Ähnliches wieder droht? In der 
Pandemie scheint allerdings die 
unmittelbare private nachbar-
schaftliche Hilfe entsprechend 
zugenommen zu haben. Was er-
freulich ist und, so beobachten 
wir, auch weiterhin fortbesteht.
Seit seinem Bestehen wurden bis 
heute vom Verein 13.700 Hilfe-
leistungen erbracht: Fahrdiens-
te, Einkäufe, Schul-Hausaufga-
benhilfe, Kaffeenachmittage 
im Fliedner-Haus, Bingo-Spiel, 
Musikdarbietungen in der Se-
niorenresidenz und mehr. Dies 
waren im Jahresdurchschnitt 
570 Hilfeleistungen. Reine Hil-
feleistungen betrugen nur noch 
162 in 2020 und 88 in 2021 und 

in diesem Jahr bisher 15. Eine 
rapide Abnahme. Für einige bis-
her erbrachte Leistungen fehlen 
uns auch geeignete Helfer. Ein 
generelles Problem ist, dass bei 
einem Durchschnittsalter aller 
Mitglieder von 72 Jahren, die 
aktiven Mitglieder, die die Leis-
tungen erbringen, auch in ent-
sprechendem Alter sind. Das 
Prinzip des Vereins ist „helfen 
und helfen lassen“: In jüngerem 
Alter möglichst zu helfen und 
für das Alter vorsorgen (Punk-
te sammeln), um sich später 
selbst helfen zu lassen. Hinzu-
kommt, dass in der Mitglieder-
versammlung am 3.6.2022 der 
Vorstand neu gewählt werden 
muss. Der Vorsitzende Her-
mann May weist in seinem Ein-
ladungsschreiben auf folgendes 
Problem hin: „Die bisherigen 
Mitglieder des Vorstands stel-
len sich nochmals zur Wahl. 
Jedoch ist nicht abzusehen, ob 
neue Mitglieder sich in die Vor-
standsarbeit einarbeiten wol-
len. Drei wesentliche Positionen 

des Vorstands: 1. Vorsitzende/r, 
Schatzmeister/-in und Mitglie-
derverwaltung werden nach Ab-
lauf nicht mehr mitwirken. Ein 
Übergang auf Nachfolger/-in-
nen muss vorher erfolgen. Eine 
Einarbeitung erfordert eine ge-
wisse Zeit. Kenntnisse für diese 
Aufgaben sind für Datenbank- 
und Office-Anwendungen er-
forderlich. Es stellt sich deshalb 
die Frage: Hat der Verein noch 
eine Existenzberechtigung? Es 
sind alle gefragt, eine Lösung zu 
finden. Andernfalls sieht sich 
der Vorstand gezwungen, eine 
Auflösung des Vereins auf den 
Weg zu bringen. Dazu würde im 
kommenden Jahr eine außeror-
dentliche Mitgliederversamm-
lung zur Beschlussfassung ein-
berufen werden.“
Die Mitgliederversammlung 
findet am 3.6.2022, 19 Uhr, Rat-
haus II, Vereinsraum Erdge-
schoss, Rossertstraße 21 (alle 
Mitglieder wurden bereits in-
formiert) statt.
Jürgen Baesler

MFE – Wie geht es weiter?
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So eine Art Heimspiel war es für 
die in Oberjosbach geborene 
und aufgewachsene Evi Niess-
ner mit ihrem Gastspiel auf Ein-
ladung des Fördervereins „800 
Jahre Oberjosbach“ im Gemein-
schaftszentrum. „Mondän“, so 
heißt ihr aktuelles Bühnenpro-
gramm, das in die musikali-
sche Welt der wilden 20er Jahre 
Berlins im vergangenen Jahr-
hundert führt. Begleiter wurde 
sie von Benedikt Fox, der sie 
mit seinem einfühlsamen und 
perfekten Klavierspiel nicht nur 
bestens unterstützte und ihren 
Gesang untermalte, sondern 
auch mit einem Solo seine he-
rausragende musikalische Per-
formance zeigte. Bereits 1996 – 
zu 800 Jahre Oberjosbach – war 
Evi Niessner mit dem Thema 
„Paris“ hierher gekommen, er-
innerte Manfred Racky, Vorsit-
zender des Vereins. Er begrüßte 
einen voll besetzten Saal und 
dann SIE, die mit „Be Happy“ 
auf die Bühne steppte. Als echte 
Dame der 20er – mit Tempo, Stil 
und ungebremstem Tempera-
ment bereitete sie in den ersten 
Sekunden beste Stimmung bei 
ihren Besuchern. Sie klimpert 
mit den Augenlidern und trällert 
nach dem richtigen Mann. Dem 
mit guten Manieren. Dabei mo-

deriert sie sich zwischen ihren 
Liedern selbst, obwohl trotz 
einer schriftlichen Einladung in 
ihrem „1. Kabarett“ die Confé-
rence mit Evi Niessner fehlt. In 
schönen Reimen – ein Merkmal 
damaliger Liedtexte, im Unter-
schied zu den Flachheiten der 
Schlager nach dem Krieg – be-
singt sie das hell grelle Groß-
stadtleben und „erzählt“ ihre 
Erfahrungen damit. Mit viel Mi-
mik und Körpereinsatz unter-
streicht sie ihr herrlich unbän-
diges Stimmvolumen und ihre 
Musikalität. Im romanischen 
Café der Berliner Kunstszene, 
in der Kneipe, in der russischen 
Kaschemme oder im Hinterhof, 
ein laszives Lebensgefühl im 
Berliner Nachtleben. Und das 
in einer Melodienfolge, mal un-
bändig lebenslustig – mal auch 
melancholisch. Viel dreht sich 
bei ihr um die Männer und sie 
fragt, ob sie diese denn nötig 
habe. Eigentlich nein – doch 
dann ja, wenn im Frühling die 
Natur sprießt. Es ist eine Lust, 
ihr zuzuhören. Sie lässt sich 
und ihr Publikum kaum zu Atem 
kommen. Das sichtlich voller 
Bewunderung ob solcher San-
geslust und Temperament be-
eindruckt ist und begeistert mit-
geht. Da betritt in der 2. Halbzeit 

Evi Niessner in schwarz/gülde-
nem Outfit mit üppiger Fell-
stola und mit ihrem Pianisten 
in tadellosem Frack die Bühne. 
„Da bin ich heut’- Deine fesche 
Lola“, beschreibt sie sich. Ihr 
enormes Stimmvolumen lässt 
sie mit ausgebreiteten Armen 
und herausforderndem Blick in 
den Saal freien lauf – es dringt bis 
in die letzen Winkel. Die Zuhö-
rer liegen ihr virtuell zu Füßen. 
Sonja und Wodka führen zum 
Kasatschok mit purer Lebens-
freude bis hin zu leiser Nach-
denklichkeit, so schildert sie im 
Lied das Nachtleben dieser Zeit. 
Schließlich ein dritter optischer 
Wechsel – nun von Kopf bis Fuß 
in Glitzer und mit dem damali-
gen Symbol, dem Zylinder ganz 
oben. Jetzt ist der Saal nicht 
mehr zum Halten – alles klatscht 
mit ihrem finalen gesanglichen 
Feuerwerk und lässt sich noch 
einmal anstecken von einem 
Potpourri herrlicher Melodien 
mit Evi Niessners unvergleich-
licher Stimme. Der Saal jubel-
te, sie bedankt sich singend bei 
ihrem Oberjosbacher Heimat-
publikum und kokettiert, sie sei 
ja die einzigartige Evi Niessner. 
Ein wundervoller Abend mit 
einer wundervollen Künstlerin.
Eberhard Heyne

Ein musikalischer Ausflug mit Evi Niessner

Eintauchen in das Nachtleben 
Berlins der 1920er Jahre

In dem Artikel von der Sitzung 
des Ortsbeirates Oberseelbach in 
der letzten Ausgabe des Niedern-
hausener Anzeigers ist der Teil 
der Debatte über die Installa-
tion einer Seilbahnrutsche nicht 
erschienen. Hier der Nachtrag: 
Der Antrag zum Bau einer Seil-
bahn-Rutsche wurde von Frank 
Weimar vorgetragen. Den 
Standpunkt der Gemeinde mit 
seinen Bedenken zu dem Pro-
jekt verlas der Ortsvorsteher. 
Ob der Spielplatz mit seinem 
Kinderspielbetrieb dafür geeig-
net ist, blieb offen. 
Auch andere Standorte seien ja 
möglich, hieß es. Eine intensive 
Diskussion folgte. 

Schließlich wurde ein An-
trag durch den Ortsbeirat ein-
stimmig angenommen – der 
da vorsah, einen geeigneten 
Standort zu finden, der keinen 
unzumutbaren Eingriff in das 
Erscheinungsbild zur Folge hat, 
Anwohner seien einzubinden 
und der finanzielle Aufwand 
zur Erstellung mit der Haftung 
sowie den Folgekosten sei zu 
klären. Die Anträge der Partei-
en an die Gemeindevertretung 
zur Windkraft wurden verlesen 
und lösten eine engagierte De-
batte aus. Der Ortsbeirat ist der 
Ansicht, so der gemeinsame Be-
schluss, noch weitere Informa-
tionen zum Konzept einer Bür-

gerbefragung und -entscheides 
(CDU) einzuholen und eine 
Informationsveranstaltung für 
die Inhalte des Prüfantrages der 
SPD, WGN und Grüne zu for-
dern. Bei der Diskussion über 
die Baumbestattung wünscht 
der Ortsbeirat, eingebunden zu 
werden.
Ulli Hahn, Vorsitzender des Hei-
mat- und Kulturvereins Ober-
seelbach (HEIKO) gab beim 
TOP Verschiedenes bekannt, 
dass der Verein in einer Spen-
denaktion den Betrag von 2.400 
Euro einsammeln konnte, der 
der Ukraine-Hilfe zugute kom-
men soll.
Eberhard Heyne

Seilbahnrutsche im Ortsbeirat

Königshofen

Viel konnte der 1. Vorsitzende 
Markus Schmitt an der Jahres-
hauptversammlung am 15. Mai 
2022 im Schützenhaus Königs-
hofen coronabedingt leider nicht 
berichten. Fast alle Veranstaltun-
gen sind im Jahr 2021 ausgefal-
len oder mussten kurzfristig ab-
gesagt werden.
Im Juli 2021 fand mit großem 
Erfolg der Weinstand Königs-
hofen statt. Die dort aufgestellte 
Spendenbox für die Flutopfer 
im Ahrtal war nach zwei Tagen 
gut gefüllt und bei der Über-
gabe rundetet der Verein den 
Betrag zu einer glatten Summe 

gerne nochmal auf. Die Kerb 
im August, ein geplanter Glüh-
weinstand im November sowie 
die Vereinsweihnachtsfeier sind 
leider den Coronamaßnahmen 
zum Opfer gefallen. Umso grö-
ßer die Freude der anwesenden 
Mitglieder über die Neuigkeit, 
dass es in diesem Jahr wieder 
eine Zeltkerb im August geben 
wird. Die Planung hierfür, so 
der Vorstand, sei im vollen Gan-
ge und man ist froh und glück-
lich darüber, dass alle Akteure 
bereits zugesagt haben. Auch 
die nachfolgenden Berichte des 
1. Kassierers Uwe Horst, Kerbe-

vadder Pierre Aumann sowie 
den diesjährigen Kassenprüfer 
Jens Schmid und Volker Simon 
fielen zwar kurz, aber dennoch 
positiv aus. Trotz allem konn-
te man auf ein gutes Jahr 2021 
zurückblicken. Die Neuwahl 
des Vorstandes konnte sodann 
unter der Wahlleitung von Mar-
tin Gros schnell und zügig abge-
schlossen werden. Im Amt be-
stätigt wurden Markus Schmitt 
(1. Vorsitzender), Jan Schmitt 
(2. Vorsitzender), Florian Wicht 
(2. Kassierer), Sandra Höhn 
(1. Schriftführerin), Marc Feld-
haus (2. Schriftführer) und Do-
minic Ernst als Beisitzer. Uwe 
Horst scheidet als 1. Kassierer 
nach langer Vorstandsarbeit 
aus, sein Amt übernimmt nun 
Jörg Zimmermann. Der Alte wie 
auch neue Vorstand dankt Uwe 
Horst für sein Engagement der 
letzten Jahre und ist sich seiner 
Hilfe auch weiterhin sicher. Nach 
einem Rekord von nur 35 Minu-
ten konnte die Sitzung durch 
Markus Schmitt bereits wieder 
geschlossen und die anwesen-
den Mitglieder in den Sonntag-
abend entlassen werden.

Planung in vollem Gange

Oberjosbach

Engenhahn

Unter den aktuellen Rahmen-
bedingungen um Klimawandel 
und Energieknappheit rücken 
die alternativen Energien wie-
der in den Fokus. So auch die 
Entscheidungen zur Erstellung 
von Windrädern in unserer 
Nachbarschaft. Das war das 
herausragende Thema in der 
letzten Ortsbeiratssitzung in 
Engenhahn am vorvergange-
nen Mittwoch. Bereits in der 
Bürgerfragestunde äußerten 
sich besorgte Bürger/-innen aus 
dem großen Kreis der an diesem 
Thema interessierten Besucher. 
Davon später mehr.
Ob denn nun unter den verän-
derten Standpunkten, die aus 
Anträgen der Niedernhaus-
ener Parteien hervorgehen, 
der ursprüngliche Beschluss, 
keine Windräder im Wald zu-
zulassen, noch gilt. Es gelte ja 
immer noch die Windvorrang-
fläche „Hohe Kanzel“, erinner-
te Markus Storck. Und fügte 
seine Zweifel an, ob den eine, 
zu diesem Thema, angeregter 
Bürgerentscheid zu einem Bild 
tatsächlicher Bürgermeinung 
führen würde. „Monströs“ sei 
der Sirenenturm am alten Was-
serspeicher im Nachtigallen 
weg, meine ein Anlieger. Eine 
Verpflichtung vom Land Hes-
sen, so Dr. Norbert Beltz, diese 
zur lückenlosen Information im 
Katastrophenschutz zu errich-
ten. Die Bürgerinformation hät-
te besser sein können, ergänzte 
er. Unverständlich sei, so eine 
Bürgerin, dass trotz Ausweisung 
eines Kinderspielplatzes im Flä-
chennutzungsplan gegenüber 
dem Parkplatz Sauwaasen, der 
Funkturm mit seinen Risiken 
errichtet worden ist. 
Ortsvorsteher Peter Woitsch 
teilte mit, dass für die bessere 
Zugänglichkeit ein weiteres Tor 
am Untergeschoss des Histo-
rischen Rathauses angebracht 
wurde, der Engenhahner Fried-
hof nach einer Begehung ohne 
Beanstandung ist – nur die 

Friedhofsmauer sei mit Pflan-
zen bewachsen, die entfernt 
werden. Aus den Anträgen zur 
Errichtung von Windkraft gehe 
ein Paradigmenwechsel zur 
Klimapolitik aus, meinte Dr. 
Gerald Kroha zu einem Antrag 
der CDU. Die sich gegen eine 
Errichtung von Windrädern im 
Wald ausspreche – dem stimm-
te der Ortsbeirat mit dem Antrag 
„Keine Anlagen im heimischen 
Wald“ mehrheitlich zu. Eine an-
geregte und weitgehend sachli-
che Diskussion beleuchtete die 
Thematik. Einig war man sich 
weitgehend, dass noch Infor-
mationsbedarf – insbesondere 
vor einem Bürgerentscheid – 
besteht. Der Antrag der SPD/
WGN/Grüne wurde abgelehnt. 
In der Gemeindevertretung, 
die beide Anträge am Mittwoch 
letzter Woche behandelte, wur-
de darüber abgestimmt. Siehe 
den Bericht in dieser Ausgabe.
Zur Verkehrsberuhigung und 
Gestaltung der Engenhahner 
Ortsdurchfahrt sollen Gelder 
im Haushalt 2023 eingestellt 
werden – ein Konzept und Vor-
schläge werden erarbeitet. Eine 
Elterninitiative habe mit finan-
zieller und personeller Unter-
stützung der Gemeinde den 
Spielplatz Sauwaasen errichten 

können, berichtete Stephanie 
Sohnius über die erfolgte Vor-
gehensweise. Und meinte, nach 
einer Spende zur Anfangsfinan-
zierung und einer finanziellen 
Aufstockung könnte noch eine 
Seilrutsche und ein Bücher-
schrank errichtet werden. Da-
gegen sprachen sich Mitglieder 
des Ortsbeirates aus – eine Ab-
stimmung erfolgte ohne einen 
entsprechenden Antrag nicht. 
Eine Bürgerinformation soll, so 
kündigte Dorit Nabrotzky an, 
an einem Dienstag im Juli über 
die Vorteile einer Wärmepum-
pe im privaten Energiehaushalt 
informieren. Alle Engenhahner 
Feste in diesem Jahr werden 
im Rahmen des Jubiläums „800 
Jahre Engenhahn“ – nun 1 Jahr 
später als rechnerisch richtig 
– stattfinden. Um bleibend an 
dieses Jahr zu erinnern, wird 
vom Verkehrs- und Verschö-
nerungsverein die Rundbank 
um die Dorflinde ersetzt und 
von der Dorfgemeinschaft 800 
Bäume in einem Engenhahner 
Waldstück, das Revierförster 
Christoph Dries vorschlägt und 
einzäunen lässt, gepflanzt wer-
den. Nächster Termin für die 
Sitzung des Ortsbeirates ist der 
Mittwoch, 6. Juli 2022.
Eberhard Heyne

Windräder im Taunus sind  
wieder aktuelles Thema

Der Ortsbeirat und seine „Gäste“: Richard Prag, Dorit Nabrotzki 
(RTK-Kulturbeauftragte), Hans Stemmler, Dr. Gerald Kroha, Silvia 
Langenfelder (Ausländerbeirat), Dr. Norbert Beltz (1. Beigeordne-
ter), Stephanie Sohnius, Achim Belak (Seniorenbeauftragter) und 
vorne Ortsvorsteher Peter Woitsch (v. l. n. r.)

Mitgliederversammlung 2022 des TSV Engenhahn 1977 e. V.
Der TSV Engenhahn lädt zu sei-
ner Jahreshauptversammlung 
am Samstag, dem 11. Juni 2022 
mit Beginn um 15.00 Uhr ein. Sie 
findet statt bei gutem Wetter auf 
dem Sportplatz Am Hellenberg, 

bei schlechtem Wetter im Sport-
lerheim. Es stehen Berichte des 
Vorstandes und der Übungslei-
ter auf der Tagesordnung – ein 
Themenschwerpunkt wird die 
Renovierung des Sportlerhei-

mes sein. Anträge bitte schrift-
lich bis zum 4. Juni 2022 an 
den Vorstand unter E-Mail: vor 
stand@tsv-engenhahn.de oder 
Brigitte Sedlmair, Pirolweg 20, 
65527 Niedernhausen.

So hält die Kunst zusammen. 
In Dernau im Ahrtal hat die 
Flutwelle im letzten Jahr die 
Bühne, Requisiten und alles an 
Ausstattung des dortigen Ama-
teuertheaters, des Theaterver-
eins „Eintracht“, buchstäblich 
weggeschwemmt. Das beliebte 
Theater stand vor dem Nichts. 
Wie alle Vereine lebten die Mit-
glieder vom Engagement und 
der Kreativität ihrer Mitwirken-
den. Viele haben in der Nacht 
vom 14. auf den 15. Juli ihr ge-
samtes Hab und Gut verloren. 
Einige – so hat der Verein mit 
großem Bedauern mitgeteilt, 
auch ihr Leben. Nun müssen 
zuerst und auf lange Sicht erst 
mal Existenzen und die Häuser 
wieder aufgebaut werden. Für 
den Theaterverein Eintracht 
bedeutet der Totalverlust vom 
Bühnenbaukeller unterhalb 
der Bühne – vom Wasser voll-

ständig geflutet – sowie der Ku-
lissenwände – erst vor wenigen 
Jahren neu gebaut – wie auch 
von zahlreichen Kulissen, Re-
quisiten, Maschinen der Büh-
nenbauer und einem Teil der 
Beleuchtungstechnik das Aus 
ihres Theaters. Davon erfuhren 
die TheaterFreunde Oberjos-
bach(TFO) und beschlossen, zu 
helfen. Sämtliche Einnahmen 
– über 2.100 Euro – aus den 
Aufführungen des letzten Jah-
res wurden als ein finanzieller 
Beitrag zur Wiederaufnahme 
des Theaterbetriebes in Dernau 
überwiesen. Um sich kennen 
zu lernen, kam eine Abordnung 
des Theatervereins „Eintracht“ 
aus Dernau zur Aufführung 
„Kleinkunst 22“ der TFO am 
Samstagabend nach Oberjos-
bach. Auf der Bühne wurden sie 
begrüßt und der Vorstand zeigte 
sich sehr berührt und dankbar 

für die Hilfe der TFO, die in der 
Not sehr willkommen war. Sie 
seien in Dernau voll Zuversicht, 
künftig wieder Theater insze-
nieren und ihr treues Publikum 
unterhalten zu können.
Eberhard Heyne

Besuch aus Dernau vom Theater-
verein Eintracht auf der Bühne der 
TheaterFreunde Oberjosbach: Iris 
Minge, Franz-Josef Stodden (Büh-
nenbaumeister), Franz Trarbach, 
Annemie Stodden, Udo Sebasti-
an (Präsident) und Klaus-Dieter 
 Trispel (v. l. n. r.)

Ein Theaterensemble hilft  
einem anderen

mailto:vorstand@tsv-engenhahn.de
mailto:vorstand@tsv-engenhahn.de
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Frühmorgens um 4.00 Uhr 
klingelt der Wecker, ein starker 
Kaffee und noch eine Katzen-
wäsche, dann geht es los zum 
Einsatz für die Rehkitzrettung. 
Jährlich sterben Schätzungen 
zu Folge rund 100.000 Rehkitze 
in Deutschland beim Mähen der 
Wiesen durch landwirtschaft-
liche Maschinen zur Heu- und 
Silagegewinnung. Landwirte 
und Jäger versuchen dies zu ver-
meiden, indem sie die Wiesen 
durchlaufen oder mit Scheu-
chen bestücken – doch dies bie-
tet leider auch keinen 100%igen 
Schutz. Kurz nach dem schnel-
len Frühstück wird am Standort 
das Fahrzeug beladen, die Akkus 
geprüft und schon geht es los in 
die Morgenröte. Dieses Mal ver-
schlägt es das Team vom Lösch-
verband an das andere Ende 
des Rheingau-Taunus Kreises, 
nach Wollmerschied und Ran-
sel. Eine wunderschöne Gegend 

und dort angekommen, wird 
das Team vom Löschverband 
durch die Helfer der Kitzrettung 
Rheingau-Taunus begrüßt, die 
ebenfalls mit einer Drohne ge-
kommen waren. Zusammen 
haben sie die Aufgabe, gut 20 
Hektar – auf neun Wiesen ver-
teilt – nach Rehkitzen abzu-
suchen. Das Wetter ist perfekt, 
die Wiesen noch kalt und vom 
Tau feucht. Die beiden Teams 
teilen sich die Wiesen zu und 
suchen einen guten Standort 
für den Start ihrer Drohnen. Die 
Drohnen vom Typ DJI Mavic2 
Enterprise Advanced besitzen 
eine hochauflösende Wärme-
bildkamera. Hiermit werden 
Wärmestrahlungen gemessen 
und farblich unterschiedlich 
auf einem Monitor dargestellt. 
Dies erlaubt eine sichere Erken-
nung von Lebewesen auf kaltem 
Untergrund. Finanziert wurden 
die über 6.500€ teuren Drohnen 

explizit für die Rehkitzrettung 
durch die im letzten Jahr aus-
gelobte Förderung der Bundes-
anstalt für Landwirtschaft und 
Ernährung, sowie zusätzlicher 
privater Spenden. „Die ersten 
drei Wiesen konnten schnell in 
einem Zug abgeflogen werden, 
dann kamen wir zu einer kleinen 
Wiese direkt am Wald gelegen, 
bei der unser Monitor plötz-
lich Temperaturalarm gab“, be-
richtet Andreas Zerbe. Der Pilot 
Pascal Paetz stoppte die Drohne 
und reduzierte die Flughöhe von 
40  m auf 20  m, um den Fund 
besser identifizieren zu kön-
nen. Beim Hineinzoomen mit 
der Kamera, wurde ein Feldha-
se klar an seinen langen Ohren 
identifiziert. Weiter ging es. Nur 

wenige Meter weiter, erneut ein 
Temperaturalarm. Wieder sank 
die Drohne, die Spannung stieg 
erneut und ein: „Bingo – das ist 
ein Rehkitz“, freute sich And-
reas Zerbe über den Fund. Dirk 
Osterwald zog sich die Hand-
schuhe an und zu zweit machte 
man sich auf zum Fundort. Dort 
wurde ordentlich Gras gerupft, 
denn „Es muss vermieden wer-
den, dass das Kitz beim Bergen 
in Kontakt mit dem Menschen 
und dessen Gerüchen kommt. 
Die Ricke würde das Kitz, wenn 
es nach einem Menschen riecht, 
nicht mehr annehmen und ver-
stoßen. Das Kitz würde verhun-
gern, da es noch auf die Mutter-
milch angewiesen ist. Das muss 
unter allen Umständen ver-

mieden werden“, so erklärt der 
Wehrführer. Das kleine Rehkitz, 
wohl erst ein paar Tage alt, lässt 
sich ohne jegliche Gegenwehr 
aus seinem Grasbett heben und 
in eine Kiste legen. Diese wird 
verschlossen, hat Luftöffnun-
gen und wird in der Nähe des 
Fundortes am Wiesenrand im 
Schatten platziert. Ein Schild 
obendrauf erklärt genau, was 
das ist, denn es kam leider in 
der Vergangenheit auch schon 
vor, dass Spaziergänger so ein 
„gefangenes Kitz“ wieder be-
freiten, welches dann wieder 
in die Wiese lief und leider vom 
Mähwerk getötet wurde. Das 
Kitz war in Sicherheit und die 
Teams haben ihre Suche auf den 
restlichen Wiesenstücken fort-

gesetzt. Keine Rehkitze wurden 
mehr gefunden. Nach dem alle 
abgesuchten Wiesen am späten 
Vormittag gemäht waren und 
kein Rehkitz ums Leben kam, 
hat das Team von der Kitzret-
tung Rheingau-Taunus das Kitz 
wieder aus der Kiste entlassen 
und später auch noch überprüft, 
ob es von seiner Mutter abgeholt 
wurde. Ein erfolgreicher Kitzret-
tungseinsatz ging damit um 9.30 
Uhr zu Ende. Wenn Sie Unter-
stützung bei der Kitzsuche vor 
der Wiesenmahd brauchen, ru-
fen Sie bei der Hotline an 0178-
1600720 oder informieren sich 
https://kitzrettung.wordpress.
com/infos-fur-landwirte/ oder 
https://app.uaveditor.com/
feldanmeldung/Loeschverband

Löschverband Oberseelbach-Lenzhahn bei der Rehkitzrettung

Oberseelbach

 Containerdienst 
 Entsorgung 
 Transport 
 Materialanlieferung                

         Bahnhofstraße 12A 
         65527 Niedernhausen 
         Tel:       06127/7100 
         Fax:      06127/7107 
         container@mobilsauger.de 
 

                      www.container‐niedernhausen.de  

 

 

 

 

 

 

 

 

Uwe Flöter & Sohn
Maler und Lackierermeister

Malermeister sucht 
Wohnanlage/Mehrfamilienhaus

Bauernhof/Hofreite 
gerne auch renovierungsbedürftig.

Raum Wiesbaden – Frankfurt - Mainz
Schnelle Kaufentscheidung – seriöse Abwicklung.

(über 100 erworbene Objekte seit 1988)
Fa. Uwe Flöter & Sohn Maler- und Lackierermeister 

In der Bitterwies 32 b – 65527 Niederhausen

Wir sanieren auch Wohnungen und Häuser  
– alle Gewerke – ein Ansprechpartner!
Zum super günstigen Pauschalfestpreis!

Tel.: 06127-9694424 – mail.floeter-sohn.de

Private und gewerbliche Kunden 
sind willkommen

Sie wollen Ihr Auto selbst reparieren?

Termine nach Vereinbarung: Tel. 0157/56947398

• TwinBusch Hebe-bühne (4200 kg)• Standard- und  Spezialwerkzeug• Stunden- und  Tagespauschale• KFZ-Pflege und Aufbereitung• Scheinwerfer- Aufbereitung• Ozonbehandlung (PKW)

KFZ Pflege + Aufbereitung

Schwalbacher Str. 18
65510 Eschenhahn

v.v.mietwerkstatt@gmx.de

Bereits seit zwei Jahrzehnten 
läuft die erfolgreiche Zusam-
menarbeit der Theißtalschule 
und der TG Oberjosbach (www.
sg-oo.de) für Kinder im Grund-
schulalter. Im Rahmen von Ar-
beitsgemeinschaften sowie der 
Talentförderung Hessen kön-
nen Schülerinnen und Schüler 

der Theißtalschule ihre ersten 
Erfahrungen im Tischtennis 
sammeln und ihre Fähigkeiten 
bis zum Wettkampftischtennis 
weiterentwickeln.
Am Freitag, 27. Mai 2022, ka-
men mehr als 20 Kinder und 
Erwachsene zum Aktionstag 
in die Sporthalle der Theißtal-
schule, um sich einen Eindruck 
vom Tischtennis zu verschaffen. 
Darunter auch wieder einige uk-

rainische Erwachsene und Kin-
der, um die sich diesmal Albert 
Muchtarow mit kümmerte. Zum 
Zuschauen gab es Training der 
Nachwuchsspielerinnen und 
-spieler der TG Oberjosbach 
und einen Schaukampf Florian 
Benkes mit Pascal Ried (beide 
Bezirksoberligaspieler und Trai-
ner bei der TG Oberjosbach). 
Zum Mitmachen gab es zu Be-
ginn eine Einheit Rope Skipp-
ping mit Anna Pechmann, an der 
viele mit großer Freude teilnah-
men. Der Basic-Jump war noch 
eine leichte Übung, um sich mit 
Rope Skipping und den Seilen 
vertraut zu machen. Bei diesem 
Grundsprung sind die Füße ge-
schlossen und die Arme ange-
winkelt. Die zweite Rope Skip-
ping Übung war der Cross-Jump 
oder Kreuzsprung, bei dem die 
Arme beim Überspringen des 

Seils vor dem Oberkörper zu 
kreuzen sind. Später wurde es 
immer anstrengender, aber auch 
noch interessanter. Danach gab 
es die Möglichkeit, mit vielen 
Bällen zu trainieren und mit 
den anwesenden Trainerinnen 
und Trainern erste Schläge zu 
erlernen. Gleichzeitig konnten 
die neuen Interessierten sich 
einiges bei den erfahrenen Spie-
lerinnen und Spielern der TG 
Oberjosbach abschauen. Be-
geisterte Reaktion von Amy, die 
beim Aktionstag das erste Mal 
beim Tischtennis war: „Das hat 
viel Spaß gemacht und beim 
nächsten Mal bin ich wieder 
dabei.“ Bei Fragen zu den schu-
lischen Tischtennisangeboten 
stehen als Ansprechpersonen 
zur Verfügung: Stefan Hauf (TG 
Oberjosbach, familiehauf@gmx.
de, 06127/967015) und Jörg Laaß 

(Lehrer an der Theißtalschule). 
Aktuelle weitere Informationen 
zum Tischtennis bei der TG 
Oberjosbach gibt es auch auf der 
Homepage des Vereins (www.
sg-oo.de). Zum Schluss: Die TG 
Oberjosbach (Tischtennis) be-
dankt sich, dass der Aktionstag 
aus Mitteln des Bundesminis-
teriums für Familie, Senioren, 
Frauen und Jugend (BMFSFJ) im 
Rahmen der Bewegungskampa-
gne der Deutschen Sportjugend 
(dsj) gefördert wurde.

TG Oberjosbach – Tischtennis

Tischtennisaktionstag in der Theißtalschule

Eindrücke vom Tischtennis-
aktionstag am 27.5.2022

Tischtennis

Schon Anfang April wollten 
die Turnerinnen des TuS Nie-
derjosbach endlich wieder 
Wettkampfluft schnuppern, 
nachdem in den letzten zwei 
Jahre coronabedingt keine 
Wettkämpfe mehr statt finden 
konnten. Der Turngau Mittel-
taunus kürte seine Einzelmeis-
ter im Gerätturnen. Mit sechs 
Turnerinnen (Pia Meyer, Priya 
Horst, Charlotte Sehr, Jasmin 
und Isabel Kilb sowie Julia Kas-
te) fuhr eine kleine Gruppe nach 

Taunusstein-Hahn. Es war eine 
schöne erste Gelegenheit, sich 
wieder an das Wettkampfturnen 
und die damit verbundene An-
spannung zu gewöhnen.

Inzwischen finden beim TuS 
auch alle anderen Kinderturn-
stunden wieder regelmäßig 
statt, es wird fleißig und mit 
Spaß trai niert. Um auch weiter-
hin ein vielfältiges Sportange-

bot anbieten zu können, sucht 
der TuS 1890 Niederjosbach 
e.  V. dringend sportbegeister-
te, motivierte und engagierte 
ÜbungsleiterIn nen/TrainerIn-
nen/HelferInnen als Verstär-
kung für das Trainerteam im 
Kinderturnen als auch in der 
Wettkampfgruppe (Leistungs-
turnen).
Die Sporthalle ist, auch für den 
Leistungsbereich, sehr gut aus-
gestattet. Frische Ideen und 
Konzepte werden gerne aufge-

griffen. Idealerweise haben In-
teressierte bereits eine Übungs-
leiterlizenz im Bereich Kinder-, 
Ju gend- oder Gerätturnen, 
gerne unterstützt der TuS aber 
auch jeden Neuling bei Fortbil-
dungen bzw. beim Erwerb von 
Kenntnissen und Nachweisen.
Bei Interesse (oder zumindest 
ein bisschen Neugier) bittet 
der Verein darum, sich per Mail 
unter vorstand@tus-nieder 
josbach.de oder unter Telefon 
06127-789 35 zu melden.

TuS 1890 Niederjosbach e. V. – Turnabteilung

Endlich wieder Wettkampfluft – begeisterte 
Übungsleiter und Helfer dringend gesucht

Turnen

3 Kurse in den Ferien
Der Vereinsvorstand des TuS 
Königshofen freut sich dieses 
Jahr endlich wieder ein Som-
merprogramm mit neuem Kurs 
seinen Vereinsmitgliedern und 
interessierten Nichtmitgliedern 
anbieten zu können. Die Kurs-
leitern Andrea Gies, bekannt aus 
„Sitz und Steh dich fit“ konnte 
für einen neuen Kurs „Power-
Chi Dance ¾ Takt“ gewonnen 
werden. Fließende, leichte und 
schwingende Übungen aus dem 
Qigong bei Musik im ¾-Takt 
unterstützen das Herz-Kreis-
lauf-System, lösen Verspannun-
gen und aktivieren gute Laune. 
Übungen aus dem Pilatestrai-
ning und der Wirbelsäulen-

gymnastik runden dieses Kurs-
angebot ab. Die wohltuenden 
Bewegungen dienen zur Mobi-
lisierung der Gelenke und sti-
mulieren die Tiefenmuskulatur 
und kräftigen die Körpermitte. 
Der beschriebene Kurs findet 
mittwochs in der Turnhalle an 
der Waldstraße statt, startet in 
den Sommerferien, mittwochs 
am 27.7 um 17.30–18.30 Uhr 
für sechs Wochen. Aber auch 
der Kurs „Sitz und steh dich fit“ 
wird in den Sommerferien wei-
tergeführt. Hier werden Übun-
gen im Stehen mit und an einem 
Stuhl ausgeführt. Die sanften 
und fließenden Bewegungen 
dienen der Regeneration sowie 
der Prävention. Wer diesen ef-

fektiven Kurs auch mal auspro-
bieren möchte, donnerstags von 
10.30–11.30 Uhr ab dem 23.6. in 
der Turnhalle an der Waldstraße, 
ist herzlich eingeladen und kann 
sich auch bei Susanne Gebhardt 
erkundigen. Und dann noch ein 
Klassiker des TuS Königshofen in 
neuer Besetzung. Fit in Balance 
unter der Leitung von Frau Klau-
dia Werner-Schiffer bekannt von 
Aroha. Dieser Kurs ist für alle ge-
eignet, die Ihre Beweglichkeit 
und Koordination verbessern 
und Ihre Muskulatur kräftigen 
wollen. Hier finden Sie vielseitige 
Gymnastik mit und ohne Hand-
geräten, also ein effektives und 
abwechslungsreiches Rund-um-
Training für den ganzen Körper. 

Dieser Kurs findet donnerstags 
ab dem 27.7., 4.8 und am 11.8. 
um 15.45–16.45 in der Turn-
halle der Waldstraße statt. Die 
Kursgebühr beträgt für „Power 
Chi Dance ¾ Takt“ für Mitglie-
der 24  €, für Nichtmitglieder 
36 €. Ebenso verhält es sich für 
„Sitz und Steh dich fit“. „Fit in 
Balance“ findet nur an 3 Termi-
nen statt, deshalb Mitglieder 12 € 
und 18 € für Nichtmitglieder. Das 
Zustandekommen ist abhängig 
von der Teilnehmerzahl (10 Teil-
nehmer sind wünschenswert). 
Bei Rückfragen und Anmeldun-
gen für die Kurse steht Susanne 
Gebhardt unter Susanne.Geb 
hardt@allebuecher.de oder Tel-
Nr. 06127-61868 zur Verfügung.

Turn-und Sportverein Königshofen 1898 e. V.

Neues Sommerprogrammangebot

Sport

Freundlich.
Fair. 
Kompetent.

Büro Niedernhausen  Tel.   06127 / 999 99 74  Tag + Nacht

Eppstein/Ts. · Burgstraße 22 · www.pietaet-scherer.de

Erde · Feuer · See

Berge · FriedWald 

Überführungen · Formalitäten

Pietät Scherer
BeStattungen

Scherer-Pietät-2/50.indd   2 30.01.21   21:05

im Garten 

Apfel + Wein 
OBERJOSBACH - Bohnheck  5 

2022 / Straußwirtschaft   
         
 

        27. Mai  bis  26. August               
 Freitags von 15.00 - 21.00  
 

         

        Regionales 
       aus der Küche  

Schoppenweine, 
 Apfelsecco - Vino,  
 Cider, Perl - Schaum- 
  weine, Hausbrände 
 

 Anmeldungen  
  möglich:       
  06127-967466 

Mail: Info@apfelundwein.de 
HP: www.apfelundwein.de 
 

http://www.sg-oo.de
http://www.sg-oo.de
mailto:vorstand@tus-niederjosbach.de
mailto:vorstand@tus-niederjosbach.de
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• Grünflächenpflege
• Reinigungsdienst
• Gehwegreinigung
• Haustechnik
• Winterdienst

EPPSTEIN ∙ Tel. 0 61 98 / 3 42 93 ∙ 0175 / 584 04 56 
Fax 0 61 98 / 57 37 63 ∙ beckschaeferuwe@aol.com

Der Service für Wohn- und  
Gewerbeanlangen

• Baumpflegearbeiten 
• Baumfällarbeiten 

SERVICEHAUSMEISTER & GARTEN
Inh. Uwe Beckschäfer

REINER UMLAUF

KUNSTSCHMIEDE

& METALLBAU

PFARRSTRASSE 13 | 65527 NIEDERNHAUSEN

TELEFON: 06127-97967 | TELEFAX: 06127-97968
MOBIL: 0172-611 0980

INFO@KUNSTSCHMIEDE-METALLBAU-UMLAUF.DE

WWW.KUNSTSCHMIEDE-METALLBAU-UMLAUF.DE

Tore | Geländerbau | Fenstergitter 
Treppen | Treppengeländer | Garagen

Nach RAL farbige Pulverbeschichtung

Immobilien anzeigen
Niedernhausener Anzeiger
Erscheinung: 20.05.22
2-spaltig, 33 mm

www.garant-immo.de

Verkaufsangebot in Niedernhausen Tolles Immo.-Ensemble mit 2 x freist. Häuser, Grdst. 
ca.636 m² , Haus 1: 6 ZKB + NGB, weiße Wanne, 
Hzg.-Anlage neu Weishaupt BJ 21 & Haus 2: 4 ZKB 
+ Grg + Rampenlager-Halle m. Alarm, gepfl. Hof b. 40 
t, kl. Garten, EA: B, 156,30 kWh, EK: E, Gas, BJ 1903 & 
EA: B, 71,4 kWh, EK: B, Gas, BJ 2009, EUR 1.200.000,- 

Denise Greiner 0151/62828888, 
d.greiner@garant-immo.de

 Tel. 06133/57 810-17

Der Tabellenführer kommt – na, 
da haben wir nicht so viel Chan-
cen. So hieß es vor dem Spieltag. 
Am Ende des Spieltages war man 

freudig überrascht – es wurde ein 
Unentschieden erkämpft. Die 
beiden ersten Einzel wurden vor-
hersagegemäß auch klar verloren 
– die Gästespielerinnen hatten 5 
bzw. 6 höhere Leistungsklassen, 
was sich in den Spielen natürlich 
bemerkbar machte. Dann aber 
ging es los – das dritte Einzel 
wurde von Jeong-Hye Choi-Ryd-

zewski knapp mit 10:7 im Cham-
pions-Tiebreak gewonnen und 

das vierte Einzel von Erika Ernst 
in zwei Sätzen gewonnen und so 
stand es nach den Einzeln 2:2. 
Zum Unentschieden benötigte 
man einen Sieg im Doppel, wel-

chen dann Christine Sommer 
und Jeong Hye klar in zwei Sätzen 
einfuhren. Beinahe hätte es noch 
zum Sieg gereicht, doch verloren 
Rita Falkenberg und Erika Ernst 
ganz knapp im Champions-Tie-
break mit 12:14. Nach dieser ge-
lungenen Überraschung gehen 
die Damen 60 gestärkt in die 
nächsten Spiele.

Tennisclub Niedernhausen e. V.

TCN-Damen 60 – Überraschung gelungen

Tennis

Vertreter vom Hessischen Turn-
verband, dem Landessportbund 
und dem Sportkreis Rheingau-
Taunus überbrachten der Turn-
gemeinde Niedernhausen in ih-
rem Festakt Glückwünsche zum 
Jubiläum und gute wünsche für 
die Zukunft. Eine finanzielle Zu-
wendung brachten sie mit und 
sprachen übereinstimmend von 
der Wichtigkeit des Sports in den 

Vereinen zur Förderung des Zu-
sammenhaltes, der Bewahrung 
von Werten und des friedlichen 
Umganges miteinander. Viel für 
den Vereinssport hätten die 3 
letzten Vorsitzenden der Turnge-
meinde in ihrem Ehrenamt für ih-
ren Verein getan und sollten dafür 
geehrt und ausgezeichnet wer-
den. Dr. Erich Siems, nahezu 50 
Jahre Mitglied der Turngemein-

de und 20 Jahre ihr Vorsitzender 
– nun Ehrenvorsitzender – erhielt 
die Ehrennadel des Landesport-
bundes Hessen. Ebenso Rainer 
Hüttel und Volkmar Schrecke als 
weiter Vorsitzende des Vereins für 
ihre Verdienste in der Führung 
der Turngemeinde Niedernhau-
sen. Der Vertreter des Hessischen 
Turnverbandes ehrte die langjäh-
rigen Übungsleiterinnen und ak-

tive Turnerinnen Ingrid Zahnow 
und Karin Hilger für ihre Arbeit 
und turnerischen Erfolge in der 
Turngemeinde mit dem Ehren-
brief und der Ehrennadel in Bron-
ze des Deutschen Turnerbundes. 
Inge Krebe erhielt beides in Silber 
als Aktive und für ihre langjährige 
Arbeit und Wirken im Vorstand 
der TG Niedernhausen. 
Eberhard Heyne

Ehrungen und Auszeichnung beim Jubiläum

In einer eindrucksvollen Rede 
schilderte Dr. Erich Siems, Eh-
renvorsitzender der TG Niedern-
hausen 1896 e.  V. den Werde-
gang der Turngemeinde in den 
125 Jahren seit ihrer Gründung. 
Eigentlich sollte das 125-jähri-
ge Jubiläum eines der größten 
Sportvereine in Niedernhausen 
bereits im vergangen Jahr ge-
feiert werden, das fiel aber der 
Pandemie zum Opfer. So trafen 
sich Mitglieder, Freunde und 
prominente Gäste am letzten 
Samstag zu einem Festakt in der 
Autalhalle. Mit fetziger Musik 
der Rocker von der Musikschu-
le Niedernhausen, einer sport-
lichen Einlage mit gymnasti-
schen Bodenturnen durch die 
TG-Mädchenriege, Redebei-
träge zum Jubiläum und einem 
Imbiss feierte die Turngemein-
de ihren Geburtstag. Plus eben 
einem Jahr.
Eine kurzweilige Reise durch die 
sportliche Vergangenheit ver-
sprachen Kristina Hückelkemp-
ken und Dennis Eulig, die durch 
das Festprogramm führten. 
Volkmar Schrecke, 1. Vorsitzen-
der der Turngemeinde, konnte 
mit Peter Beuth, Hessischer Mi-
nister des Innern und Sport, den 
Mitgliedern des Bundestages, 
Alexander Müller und Klaus-
Peter Willsch, den Schirmherrn 
Bürgermeister Joachim Rei-

mann, der Repräsentanten der 
Sportverbände und Vertretern 
der lokalen Politik sowie die vie-
len Freunde der TG Niedernhau-
sen begrüßen. Die Festrede hielt 
Dr. Erich Siems, der 46 Jahre der 
Turngemeinde angehört und sie 
20 Jahre als Vorsitzender geführt 
hat. Zunächst von der Obrigkeit 
kritisch gesehen gründeten 5 Er-
wachsene und 3 Jugendliche im 
Jahre 1862 den ersten Turnver-
ein, der sich nach 6 Jahren aber 
wieder aufgelöst hat. Der Trend 
zu Bewegung und Körperkultur 
führte dann 30 Jahre später mit 7 
jungen Männern zur Gründung 
der TG Niedernhausen. Im glei-
chen Jahr 1896 fanden übrigens 
die 1. Olympischen Sommer-
spiele der Neuzeit in Athen statt. 
Anschaulich schilderte Dr. Erich 
Siems nun die Entwicklung des 
Vereins durch die Jahre vor dem 
1. Weltkrieg – aus dem 6 Mitglie-
der nicht zurückkehrten. Auf 
einem neuen Turnplatz – in un-
mittelbarer Nachbarschaft des 
heutigen Rathauses – konnte 
nach Kriegsende wieder geturnt 
werden. Erhebliche Veränderun-
gen erfuhr die TG – bis zur Auflö-
sung – in der Zeit der Nazis. Nach 
dem 2. Weltkrieg gab es am 13. 
Juli 1947 einen Neuanfang. Den 
die zunächst kritischen Ame-
rikaner mit ihrer Technik dann 
kräftig unterstützten. Mit einem 

Vereinsheim und einem eigenen 
Sportplatz ist die Turngemeinde 
dann schnell auf heute 750 Mit-
glieder und 32 Übungsgruppen 
angewachsen. Davon rund 40% 
der Mitglieder unter 14 Jahren, 
ergänzte Dr. Erich Siems nicht 
ohne Stolz. Er erwähnte, wie 
wichtig in der Turngemeinde 
der Breitensport ist, aber auch 
welch große Erfolge Aktive in 
vielen nationalen und internati-
onalen Wettbewerben erworben 
hatten. Und schließlich, so ist er 
überzeugt, trägt ein Sportverein 
neben dem Sportbetrieb auch 
zur Vermittlung von ideellen 
Werten, wie Gesundheit, Frei-
zeit, Bildung und dem Sozial-
gefüge bei. In den 125 Jahren 
haben Ehrenamtliche einen an-
passungs- und wandlungsfähi-
gen Verein geschaffen, der – da 
ist sich der Ehrenvorsitzende 
sicher – das stabile Fundament 
zur Fortentwicklung zwischen 
Tradition, Zeitgeist und Moder-
ne sein wird.
Mit beeindruckender Choreo-
grafie in Anmut und Beweg-
lichkeit zeigten 9 Mädels unter 
der Regie von Nadine Edler und 
Juliane Dietrich die Vielseitig-
keit im Bodenturnen. 125 Jahre 
Turngemeinde Niedernhausen 
sei eine stolze Bilanz, meinte 
Peter Beuth, Minister für Sport, 
und als Sportverein eine Be-
deutung als „Schwungrad für 
Gemeinschaft und Zusammen-
halt“. Er zeigte sich dankbar für 
die vielen Ehrenamtlichen in 
Ämtern und Übungsleitung, 
die das Wirken in den Sport-
verein erst möglich machten. 

Die Integration von geflohenen 
Menschen, die Inklusion bei 
Behinderungen Jugendlicher 
lösen die Sportvereine hervor-
ragend. Das Land Hessen werde 
weiter Vereine zur Ausübung 
von Sport fördern und erwähnte 
als ein Beispiel das Projekt zum 
„Bewegungscheck der 3. Schul-
klassen“ als einen wichtigen 
Beitrag für den aktiven Sport in 
Schule und Verein. Als Vertre-
ter des Landrates überbrachte 
Hans Rodius, Kreisbeigeordne-
ter für den Sport Gratulation und 
Glückwünsche. Als Bürgermeis-
ter und Schirmherr des Jubilä-
ums beglückwünschte Joachim 
Reimann die Turngemeinde als 
einen wichtigen Bestandteil des 
sportlichen und gesellschaftli-
chen Lebens in Niedernhausen 
zu ihrem Geburtstag. In den 
letzten Jahren habe die Gemein-
de ca. 60.000 € Fördermittel für 
die TG aufgebracht und werden 
weiter nach ihren Möglichkei-
ten unterstützen. Auch Alexan-
der Müller dankt im Namen der 
Gemeindevertretung für die Ar-
beit der Ehrenamtlichen in der 
Turngemeinde. An der er – wie 
er schmunzelte – ja auch seine 
Familie teilhabe. Er überbrach-
te, wie auch MdB Klaus-Peter 
Willsch, seine Glückwünsche 
und die Hoffnung auf eine weite-
re erfolgreiche Zukunft der Turn-
gemeinde. Klaus-Peter Willsch 
lud den Vorstand zu einem 4-tä-
gigen Besuch nach Berlin ein. 
Ein geselliges Beisammensein 
bei Sekt und Häppchen schloss 
sich an die Feierstunde an.
Eberhard Heyne

Die Turngemeinde Niedernhausen  
in zwei Jahrhunderten

Auszeichnung vom Landessportbund für Dr. Erich Siems, Rainer Hüt-
tel, Vertreter des Landesportbundes und Volkmar Schrecke (v. l. n. r.)

Geehrt für ihre Leistungen in der Turngemeinde vom Hessi. Turnver-
band vorne Ingrid Zahnow, Karin Hilger und Inge Krebs (v. l. n. r.)

Die Mädchenriege der TGN zeigt Übungen auf der Bodenmatte

Blick in die Autalhalle mit den Gästen der Turngemeinde

Invertertechnologie
Neueste Überhitzungsregelung
Photovoltaik Eigenverbrauchs-
optimierung
Erweiterte „Smart Grid“- 
Funktionalität
Fremdsysteme  
integrierbar

Wärmepumpen

M-TEC WÄRMEPUMPEN 
MIT SYSTEM 
Die Energielösung der Zukunft. 

M-TEC WÄRMEPUMPEN 
MIT SYSTEM 
Die Energielösung der Zukunft. 

 
 

H.V. Emig GmbH

                 Kälte-Klima-Transportkühlanlagen 

Fritz-Haber-Straße 5
65203 Wiesbaden 

Tel.: 0611-8804364-0      Mail: info@hv-emig.de 

Die Energielösung der Zukunft

Tel.: 0611-8804364-0

Fritz-Haber-Straße 5
65203 Wiesbaden

Mail: info@hv-emig.de

Mechatro
niker fü

r  

Transport-K
ühlanlagen 

gesucht (m
/w/d)

	HU inkl. „AU“
	Änderungsabnahmen
	Oldtimerbegutachtungen

Ingenieurbüro Singer
Lochmühle 1
65527 Niedernhausen
 06127 79480
www.gtue-niedernhausen.de

Öffnungszeiten
Mo - Fr  09.00 - 12.00 Uhr
  13.00 - 17.00 Uhr
Do  bis 19.00 Uhr
Sa  09.00 - 12.00 Uhr

“Ich fahr direkt
“Ich fahr direkt

  zur GTÜ.“
  zur GTÜ.““Ich fahr direkt
“Ich fahr direkt

  zur GTÜ.“
  zur GTÜ.“

GTÜ Kfz-Prüfstelle
Niedernhausen



102. Juni 2022Anzeigen
Stellen anzeigen 

ab € 35Ihre Anzeige im Niedernhausener Anzeiger

Gemeinde

NIEDERNHAUSEN

2 Mittagessenkräfte (m/w/d)

Gemeindevorstand der
Gemeinde Niedernhausen
Wilrijkplatz
65527 Niedernhausen

Telefon: 06127/903-0
E-Mail: personal@niedernhausen.de
Website: www.niedernhausen.de

Für die Essensausgabe und diverse hauswirtschaftliche 
Tätigkeiten suchen wir für unsere Kindertagesstätte 

Ahornstraße zwei freundliche und selbstständig arbeitende 
Mittagessenkräfte (m/w/d)

Die vollständige Ausschreibung finden Sie auf unserer  
Homepage unter www.niedernhausen.de „Rathaus“, 
„Gemeindeverwaltung“, „Karriere/Stellenausschreibungen“.

Einstellungstermin: Ab dem nächstmöglichen Zeitpunkt

Beschäftigungsverhältnis:
•	 Unbefristete 7,0 bis 8,0-Stunden-Woche im Rahmen einer 

geringfügigen Beschäftigung
•	 Eingruppierung nach Entgeltgruppe 1 TVöD-VKA

Bewerbungsunterlagen:
Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte  
bis zum 13.06.2022 vorzugsweise per E-Mail an
personal@niedernhausen.de
Für Fragen steht Ihnen gerne unsere Leitung der Kindertagesstätte Ahornstraße, 
Frau Doris Schreiner, Telefon-Nr. 06127-8385, zur Verfügung.

Gemeinde

NIEDERNHAUSEN

1 Mittagessenkraft (m/w/d)

Gemeindevorstand der
Gemeinde Niedernhausen
Wilrijkplatz
65527 Niedernhausen

Telefon: 06127/903-0
E-Mail: personal@niedernhausen.de
Website: www.niedernhausen.de

Für die Essensausgabe und diverse hauswirtschaftliche 
Tätigkeiten suchen wir für unsere Kindertagesstätte 

Engenhahn eine freundliche und selbstständig arbeitende 
Mittagessenkraft (m/w/d)

Die vollständige Ausschreibung finden Sie auf unserer  
Homepage unter www.niedernhausen.de „Rathaus“, 
„Gemeindeverwaltung“, „Karriere/Stellenausschreibungen“.

Einstellungstermin: Ab dem nächstmöglichen Zeitpunkt

Beschäftigungsverhältnis:
•	 Unbefristete 7,0 bis 8,0-Stunden-Woche im Rahmen einer 

geringfügigen Beschäftigung
•	 Eingruppierung nach Entgeltgruppe 1 TVöD-VKA

Bewerbungsunterlagen:
Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte  
bis zum 13.06.2022 vorzugsweise per E-Mail an
personal@niedernhausen.de
Für Fragen steht Ihnen gerne unsere Leitung der Kindertagesstätte Engenhahn, 
Frau Nadia von der Heydt, Telefon-Nr. 06128-72150, zur Verfügung.

Zur Verstärkung unseres Apotheken-Teams  
suchen wir eine neue Kollegin:

PTA oder Apotheker/in in Teilzeit
Außerdem haben wir für  

den Ausbildungsbeginn 2022 noch einen 

Ausbildungsplatz zur  
Pharm. Kaufmännischen Angestellte-/n

zu vergeben.
Wir freuen uns auf deine/Ihre Bewerbung  

und ein persönliches Gespräch.

Rathaus Apotheke
Alte Schulstr. 2b | 65817 Eppstein | Tel. 06198 7535

zentrale@rathaus-apotheke-eppstein.de 

Der Einzigartigkeit eines 
Menschen Ausdruck 

verleihen – 

durch individuellen 
Erinnerungsschmuck.

Niedernhausen 06127.8547 | bestattungen-ernst.de

Familienanzeigen

* 30. August 1945    † 23. Mai 2022
Günter Jordan

In stiller Trauer:

So, wie ein Blatt vom Baum fällt,
so geht ein Mensch aus dieser Welt

und alle Vögel singen weiter.
Matthias Claudius

Irina Jordan
Jana Jordan
Helga Kuhles
Harry Strauch
Petra und Dorin Palici
mit Lina und Leon
Kurt Woletz
sowie alle Angehörigen

Die Urnenbeisetzung findet im engsten 
Familienkreis statt.
Gedenkportal: www.bestattungen-ernst.de

65527 Niedernhausen-Niederseelbach, Oberstraße 20

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied 
von meinem geliebten Mann, guten Vater, 
Schwager, Neffe und Cousin

In stiller Trauer:

Anny Loch

Edgar Loch
für alle Angehörigen

geb. Birkel

* 9. August 1928         † 21. Mai 2022

65527 Niedernhausen­Königshofen, Brunnenstraße 36

Die Trauerfeier mit anschließender 

Urnenbeisetzung findet am Mittwoch,

dem 15. Juni 2022 um 14.00 Uhr auf

dem Friedhof in Königshofen statt.

Du bist von uns gegangen,

aber nicht aus unseren Herzen.
Wir nehmen Abschied von

schmall – ihr friseur in niedernhausen!

Neben den klassischen Haarschnitten bieten wir Ihnen auch:

• Versiegelte Haarspitzen – der Schnitt mit der heißen Schere

  • Typgerechte Farb- und Frisurenberatung

    • Professionelles Strähnen und Färben

       • HFK – Dauerwelle in Naturform

Friseur Schmall 
Austraße 15 • 65527 Niedernhausen

Wir freuen uns, Sie bei uns begrüßen 

zu dürfen!  Terminvereinbarung unter:

06 127 - 5 8 05

Friseur Schmall
Austraße 15
65527 Niedernhausen
0 61 27/58 05

Wir haben Betriebsferien  
von  Dienstag, den 7. Juni 2022,  
bis Samstag, den 18. Juni 2022.

Am Dienstag, den 21. Juni 2022, 
sind wir wieder für Sie da.

An der Guldenmühle 12-14 | 65817 Eppstein
Tel.: 06198 5715 0 | www.jaeger-elektrotechnik.com

Email: bewerbung@jaeger-elektrotechnik.com

Für unser Lagerwesen suchen wir zum nächst möglichen Termin einen

Fachlagerist / Fachkraft für Lagerwirtschaft (m/w/d)

 

2,5-Zimmer-Wohnung zu 
vermieten
In Königshofen 76 qm/Loggia 
in 2-Fam.-Haus, ab 1. August, 
EBK kann übernommen werden. 
Kaution 3 Monatsmieten
Miete 600 Euro + NK + 50 Euro 
für großen Hobbyraum
Tel.: 0157/50607100

Kleinanzeigen – 
privat

Kleinanzeigen – 
gewerblich

Wir kaufen  
Wohnmobile + Wohnwagen 

03944-36160, www.wm-aw.de

Erledige zuverlässig und  
preiswert Renovierungs- 
Arbeiten: Fliesen u. Laminat 
legen, Trockenbau, Raufaser 
anlegen und streichen. 
Tomasz Strzemecki: 
0162/420 92 07

Fassadengestaltung,
Wärmedämmung,Trockenbau,
Anstrich-, Tapezierarbeiten,
Meisterbetrieb N. Kraljevic,
06128/951467, 0170/3433909
malermeisterkraljevic@t-online.de

www.akzente-maler.de

Qualität aus
MeisterhandLust auf Farbe …

Abdichtungen  Spenglerarbeiten
Spezialist für Balkon- und 

Terrassenabdichtungen

Austraße 17
65527 Niedernhausen
Tel. 0 61 27 / 96 78 12

Dachdeckereiwestphal@t-online.de

– Brennholz ab 80 Euro –

http://www.wm-aw.de

